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Süderende 40 a • 25853 Bohmstedt • Tel. 04671 / 79 79 333

 „Starke Mädchen“ - Kursus-Angebot für mehr Selbstbewusstsein
Bredstedt. Mit einem Kursus für Mädchen
möchte die Gleichstellungsbeauftragte Chris-
tine Friedrichsen Möglichkeiten aufzeigen, das
eigene Selbstvertrauen zu stärken. Hierfür
konnte sie die Trainerin und Schauspielpäda-
gogin Jacqueline Kähler gewinnen. Mit ihrem
reichen Erfahrungsschatz - insbesondere auch
im Coaching junger Menschen - konnte die
Bredstedterin bereits vielen Teilnehmenden
ihrer Kurse nachhaltig helfen. 
Sei du selbst & fühle Dich wohl und sicher
„Der Kursus bietet den Mädchen einen ge-
schützten Rahmen, in dem sie viel über sich
selbst erfahren, ihre Körpersprache und ihr
Auftreten“, sagt Jaqueline Kähler. „Wir arbeiten
gemeinsam an Stimme, innerer Haltung und
Persönlichkeit.“ Für die Mädchen solle es je-
doch nicht darum gehen, „irgendwie jemand
anderes zu werden“. Die Trainerin möchte sie
vielmehr unterstützen, im besten Sinne sie

selbst zu sein und sich dabei wohl und sicher
zu fühlen. Der Spaß kommt selbstverständlich
nicht zu Kurz. Schauspielpädagogische Ele-
mente helfen, auch mit Humor „an die Arbeit“
zu gehen.
Wann und wo?
Das Angebot richtet sich an Mädchen im Alter
von 14 bis 17 Jahren. Der Kursus findet an zwei
sich ergänzenden Tagen statt: Freitag, 23. Feb-
ruar, in der Zeit von 17 bis 20 Uhr und Samstag,
24. Februar, von 11 bis 13 Uhr). 
Veranstaltungsort ist der Sitzungssaal im
Amtsgebäude, Theodor-Storm-Straße 2, Bred-
stedt. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro.
Anmeldungen sind bis zum 20. Februar bei
Christine Friedrichsen möglich. 
Telefon: 0 46 71 - 91 92 89 oder 
E-Mail: c.friedrichsen@amnf.de  
                                              (Middendorf/AMNF)

Jacqueline Kähler (rechts) und Christine Friedrichsen haben
ein spannendes Kursus-Angebot für Mädchen, die gern an

ihrem Selbstbewusstsein arbeiten möchten. 
Foto: Felix Middendorf  

Ausstellung: „Rebellinnen – Frauen verändern die Welt“
Bredstedt. „Rebellinnen“ lautet
der Titel der neusten Ausstel-
lung im Amt Mittleres Nordfries-
land. Der Name ist Programm,
die Schau zeigt starke Frauen
verschiedener Epochen, die sich
gegen Missstände in der Gesell-
schaft aufgelehnt haben. „Sie
waren rebellisch im besten
Sinne des Wortes“, sagt Chris-
tine Friedrichsen als Organisa-
torin der Ausstellung. „Diese
Frauen haben viel für uns alle
getan, haben sich ohne Rück-
sicht auf das eigene Risiko auf-
gelehnt und mit ihrem
Engagement den Boden für
Frauenrechte geebnet.“

Vernissage am 14. Februar
Ausstellungseröffnung ist am Mittwoch, 14. Februar. Mit dabei ist dann
die bekannte Frauentheatergruppe „5plus1“. In szenischen Darstellungen
werden die Schauspielerinnen einige der portraitierten Frauen verkör-
pern. Los geht es um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes,
Theodor-Storm-Straße 2, Bredstedt. Interessierte sind herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Ausstellung „Rebellin-
nen – Frauen verändern die Welt“ ist im Anschluss bis zum 29. März 2024
zu den Öffnungszeiten der Verwaltung anzusehen.
                                                                                       (Middendorf/AMNF)

Die Frauentheatergruppe „5plus1“ wird die
Ausstellungseröffnung begleiten. 

Foto: 5plus1 

Das Schiedsamt im Amt
Sie haben Streit? Das Schiedsamt vor Ort zeigt erfolgreiche Wege zur
nachhaltigen Streitschlichtung auf. Kontakt zu den jeweiligen Schieds-
leuten unter Telefon: 04671 919220. Infos auch unter www.amnf.de
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Haushaltssperre nimmt kommunaler Wärmeplanung den Wind aus den Segeln
Bredstedt. Mit einer gemeinsamen Wärmeplanung für alle Kommunen
des Amtes Mittleres Nordfriesland (AMNF) sollen in der Region die Wei-
chen für die vom Bund gewünschte „Wärmewende“ gestellt werden. Ei-
gentlich, denn eine Haushaltssperre des Bundesfinanzministeriums
verhindert aktuell die weiteren Planungen. Sie hat direkten Einfluss auf
einen Fördertopf, aus dem die erheblichen Kosten für die Erstellung
einer „kommunalen Wärmeplanung“ bis zu 90 Prozent finanziert werden
sollten. Die entsprechenden Antragsunterlagen waren im Dialog von
Verwaltung und Kommunen optimal vorbereitet und zum Einreichen
bereit, dann hieß es im November 2023 plötzlich: „Antragsstopp!“ Es
gebe bis auf weiteres keine weitere Bewilligung von neuen Vorhaben.
 „Man hat uns sprichwörtlich den Wind aus den Segeln genommen“,
sagt Amtsdirektor Dr. Bernd Meyer. „Jetzt wartet die Gemeindegemein-
schaft im Mittleren Nordfriesland gespannt, was in Berlin entschieden
wird. Denn davon hängt ab, wie die Kommunen auf ihrem Transforma-
tionspfad hin zu einer möglichst klimaneutralen Wärmeproduktion wei-
termachen können.“ 
Gesetzlicher Hintergrund
Die Wärmewende wurde von der Bundesregierung in den Klimazielen
verankert, die bis zum Jahr 2045 erreicht werden sollen. Flankiert werden
diese Ziele vom Gesetz für die Wärmeplanung und zur Dekarbonisierung
der Wärmenetze (Wärmeplanungsgesetz, kurz: WPG). Gemeinsam mit
der Novelle des Gebäudeenergiegesetzes trat das WPG zum 1. Januar
2024 in Kraft. Für Gemeinden bis 10.000 Einwohner:innen können die
Länder ein vereinfachtes Verfahren vorsehen. Gemeinden können sich
zusammenschließen und in einem sogenannten „Konvoi-Verfahren“
einen gemeinsamen Wärmeplan erstellen.
Suche nach dem besten Weg
Im Vordergrund der Überlegungen im Mittleren Nordfriesland steht die
Frage, wieviel Wärme vor Ort gebraucht wird und mit welcher Wärme-
quelle und Infrastruktur diese in Zukunft bereitgestellt werden kann.
Herausragendes Ziel ist es, den vor Ort besten und kosteneffizientesten
Weg zu einer klimafreundlichen und fortschrittlichen Wärmeversorgung
zu ermitteln. Ein kommunaler Wärmeplan wirkt dabei als Routenplaner
und roter Faden. Die ausgearbeiteten Ergebnisse und Handlungsvor-
schläge dienen als Grundlage für eine nachhaltige gemeindeübergrei-
fende Energieplanung.
Im Amtsgebiet bereits viel vorangebracht
Privat oder auch genossenschaftlich initiiert und betrieben gibt es im
Amtsbezirk bereits zahlreiche Wärmenetze. Die Gemeinden Breklum und
Bordelum haben sich schon vor Jahren erfolgreich mit Konzepten zur
Energieversorgung auseinandergesetzt. Bargum und Langenhorn sind
im Jahr 2023 ebenfalls auf den Zug aufgesprungen. Zielstellung: Den zu-
künftigen Wärmebedarf mit erneuerbaren Energien decken und eine
klimaneutrale Wärmeversorgung zu erreichen. 
So werden beispielsweise in Langenhorn zwei Quartiere untersucht, um
Schritt für Schritt vorangehen zu können. Das Konzept betrachtet den

Gebäudebestand und ermittelt Sanierungsbedarfe. Mit einer detaillier-
ten Strategie soll letztlich das gesamte Gemeindegebiet etwa mit Blick
auf CO2 Einsparung modernisiert werden. 
Solidarische Entscheidung der Gemeinden 
Auch mit Blick auf das Vorgehen in Langenhorn haben alle anderen
amtsangehörigen Gemeinden im Jahr 2023 eine solidarische Entschei-
dung getroffen: Der gemeinsame Fahrplan für eine neutrale Wärmever-
sorgung im Amtsbereich sollte durch ein qualifiziertes Büro erarbeitet
werden. Und zwar nicht in kleinen Teilbetrachtungen, sondern als Ge-
meinschaftsprojekt, als gemeindeübergreifender kommunaler Wärme-
plan für das Amt Mittleres Nordfriesland. 
Kurz: Die Bereitschaft und der Wille sind da, es wurde im AMNF bereits
vieles auf den Weg gebracht, doch nun ist manches ungewiss.  
Wie sehen die künftigen Rahmenbedingungen aus?
Sicher sei, ohne die Weichenstellung in Gemeinden und Behörden, ohne
einen durchdachten Wärmeplan, ohne signifikante Reduktion des Wär-
meverbrauchs und ohne Nutzung von Ressourcen aus erneuerbaren
Energien könnten die Ziele des Bundes-Klimaschutzgesetzes nicht er-
reicht werden, erläutert Amtsdirektor Meyer. Dabei komme zwar Städten
und Gemeinden eine Schlüsselrolle zu, Wärmeplanung sei jedoch für
eine Behörde keine Kleinigkeit. Es brauche Geld und Personal für Vor-
planungen, Abstimmungen, Ausschreibung und Auswertung, dies binde
enorme Kapazitäten. Gerade sind im Amtsgebiet verschiedene Neubau-
gebiete in Planung, die mit Wärme aus Erneuerbaren geheizt werden
könnten. Bernd Meyer: „Wir sollen planen, wissen aber nicht, wie. Denn
wir wissen zurzeit nicht, wie die Rahmenbedingungen für die kommu-
nale Wärmeplanung der Zukunft
                                                                          (Christen/Middendorf/AMNF)

Im Dialog über kommunale Wärmenetze: Breklums Bürgermeister Claus Lass (von
links), Amtsmitarbeiterin Linda Christen und Bordelums Bürgermeisterin Susanne

Bahnsen. Foto: Felix Middendorf
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Mobilitätsprojekt smarna startet weiter durch
Bredstedt. Das Projekt smarna wird auch in 2024 fortgesetzt und entwi-
ckelt Ideen für eine „Mobilität der Zukunft“. Im vorigen Jahr war es den
beteiligten Kommunen Bredstedt, Breklum Struckum und Vollstedt ge-
lungen, die ersten Elemente in den Praxisbetrieb zu überführen. So ist
beispielsweise das Car- und Bikesharing gestartet. An insgesamt sechs
Stationen in der Region stehen seither smarna-E-Mobile zur Nutzung
bereit. Auf dem Bredstedter Markplatz (zuletzt übergangsweise auf dem
Parkplatz der Amtsverwaltung) befindet sich zudem ein Mobilitätscon-
tainer, der zusätzlich sechs Pedelecs zum Mieten bietet.
Ankernutzer sorgen für Auslastung
Ein besonderes Element dieses Sharing-Betriebs ist es, dass mit soge-
nannten Ankernutzern weitere Kooperationspartner ins Boot geholt
wurden. Sie sorgen mit ihrer Teilhabe für eine Basis-Auslastung der
Fahrzeuge, was langfristig die wirtschaftliche Tragfähigkeit des Modells
ermöglichen soll. 
Im Testbetrieb sind zum Beispiel die DIAKO NF und der Kirchenkreis
Nordfriesland jeweils mit Sitz in Breklum dabei. An beiden Standorten
ist ein smarna-Mobil beheimatet, die Mitarbeiterschaft greift regelmäßig
für Dienstfahrten auf die Autos zu. Nach Büroschluss und am Wochen-
ende sind die Fahrzeuge dann frei für Privatleute und können von je-
dermann gemietet werden.
Vision für die Zukunft
Langfristig soll diese Art des Carsharings sich in der Region etablieren,
auch indem weitere Arbeitgeber als „Ankernutzer“ gewonnen werden.
So könnten Fuhrparks gemeinsam genutzt, Fahrzeugbestände reduziert
und dieselben Autos auch der Allgemeinheit zur Verfügung stehen. In

die Zukunft gerichtet teilen sich
mehr Menschen weniger Fahrzeuge,
so die Hoffnung des smarna-Pro-
jektteams. Profitieren sollen davon
die Bürgerinnen und Bürger, betei-
ligte Unternehmen und nicht zuletzt
die Umwelt. 
Einladung zum ausgiebigen Testen
Noch bis Ende des Jahres läuft der
vom Bundesministerium für Um-
welt, Naturschutz, nukleare Sicher-
heit und Verbraucherschutz (BMUV)
geförderte Testbetrieb. Bis dahin
lässt sich die smarna-Flotte ausgie-

big testen. Wenn alles gut läuft, gelingt es dem Projektteam, das beson-
dere Sharing-Modell in eine langfristige Trägerschaft zu überführen und
die Idee der umwelt- und ressourcenschonenden Mobilität weiter vo-
ranschreiten zu lassen.
smarna – wie geht das? 
Mit dieser „Dit & Dat“-Ausgabe wird ein Info-Flyer verteilt, in dem das
Mieten von smarna E-Mobilen und Pedelecs ausführlich erläutert wird.
Darüber hinaus finden sich alle wichtigen Informationen auch online
unter www.smarna.de/sharing.
Übrigens: Mit dem Code „SMARNA-Probefahrt24“ ist die erste Stunde ge-
schenkt. (Pro Person einmalig einlösbar für Car- und Bikesharing, gültig
bis 31.03.2024 für Neu- und Bestandskund:innen.)

Auch weitere Strecken sind im smarna-
E-Mobil ein Klacks: Bürgermeister Claus

Lass unterwegs zum Feuerwehrtag in
Neumünster. Foto: Privat
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Die Feuerwehr hilft dem Nikolaus
Retten – Löschen – Bergen – Schützen – das sind die Aufgaben der Feu-
erwehr. Doch am 6.12. wurde die Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr Ah-
renshöft bei einem ganz besonderen Einsatz benötigt. Der Nikolaus

brauchte Unterstüt-
zung.
Bereits zum dritten
Mal hat die Feuerwehr
dem Nikolaus gehol-
fen und Kinderaugen
zum Leuchten ge-
bracht. Dafür wurden
im Vorwege 41 Stiefel
mit Namen und
Adresse versehen und

bei den Helfern abgestellt. Am Niko-
laustag sind diese dann prall gefüllt
mittels des Feuerwehrautos wieder
an die Besitzer ausgeliefert worden.
Es ist großartig, dass diese gute Tat
sich zu einer Tradition entwickelt
hat.
Die Gemeinde bedankt sich herzlich
bei der Freiwilligen Feuerwehr Ah-
renshöft, besonders bei Laura, Helge
und natürlich bei dem Nikolaus.

Hinweis zur Räumpflicht bei Schnee und Eis
Bredstedt. Angesichts der Jahreszeit und der stets möglichen winterli-
chen Wetterlage weist das Ordnungsamt auf die Räumpflicht der Bür-
gerinnen und Bürger hin. Insbesondere mit Blick auf ältere Menschen
oder beispielsweise all jene, die nicht gut zu Fuß sind sollten Anlieger
bewusst darauf achten, dass die Gehwege frei von Eis und Schnee sind.
Möglich sei es auch, Glätte mittels geeignetem Streugut zu verhindern.
Laut schleswig-holsteinischem Straßen- und Wegegesetz sowie den Sat-
zungen der amtsangehörigen Kommunen sind Eigentümer/Mieter dazu
verpflichtet, Flächen auf öffentlichen Wegen, die an das Grundstück
grenzen und von Fußgänger:inne:n genutzt werden, im Winter von
Schnee und Eis zu befreien.
Schnee und Eis sind auf dem an die Fahrbahn grenzenden Drittel des
Gehweges oder einem Seitenstreifen zu lagern. Wo dies nicht möglich

ist, können Schnee und Eis auch auf dem Fahrbahnrand gelagert wer-
den. Der Fahr- und Fußgängerverkehr darf hierdurch nicht gefährdet
werden. Von anliegenden Grundstücken darf der Schnee nicht auf die
Straße geschafft werden. In Fußgängerstraßen und dort wo kein Gehweg
vorhanden ist, ist ein begehbarer Seitenstreifen auf der Fahrbahn zu
räumen.
Der Räumpflicht ist bis spätestens 8:00 Uhr nachzukommen. Tagsüber
sind Schnee und Eis unverzüglich nach Beendigung des Schneefalls
sowie unmittelbar nach Entstehen der Glätte so oft wie erforderlich zu
beseitigen. Die Räum- und Streupflicht endet um 20:00 Uhr.                 
                                                                                       (Middendorf/AMNF)

Poetry-Slam im Bürgerhaus: Wer gewinnt die Gunst des Publikums?
Bredstedt. Sie sind schon fast legendär, die Poetry Slams im Bürgerhaus.
Stets sind die Sitzreihen ausverkauft, wenn Christine Friedrichsen an-
lässlich des „Internationalen Frauentags“ in den Theatersaal einlädt. Die

Gleichstellungsbeauftragte des Amts Mittleres Nordfriesland freut sich
auch diesmal über hochkarätige Slammerinnen. Mit dabei sind am 08.
März vier der aktuell populärsten Poetinnen des Nordens: Michelle Bo-
schet, Johanna Wack, Monika Mertens und Liefka Würdemann. Als Mo-
deratorin des Abends steht ihnen Selina Seemann zur Seite. Sie selbst
ist mehrfach ausgezeichnete Wortakrobatin und hat bereits im Vorjahr
bewiesen, dass sie ebenso schlagfertig wie charmant durch den Dich-
terinnenwettstreit führen kann.
Und so funktioniert ein Poetry-Slam: Die Poetinnen treten mit mehreren
selbstgeschriebenen Kurz-Texten nacheinander an. Zumeist gibt es eine
„Hin- und eine Rückrunde“ sowie ein „Finale“. Das Publikum entscheidet
schließlich, wer an dem Abend am meisten begeistern kann und als
Siegerin von der Bühne geht. 
Los geht’s am 08. März um 19 Uhr
Beginn des unterhaltsamen Abends ist um 19 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr)
im Bürgerhaus an der Theodor-Storm-Straße. Der Eintritt kostet 12 Euro
(ermäßigt 8 Euro). Reservierungen sind bis zum 05. März bei Christine
Friedrichsen möglich unter c.friedrichsen@amnf.de oder per Telefon 0
46 71 - 91 92 89.                                                               (Middendorf/AMNF)Selina Seemann führt wie schon im Vorjahr als Moderatorin durch den Poetry-Slam

im Bürgerhaus. Foto: Sascha Reinhold

A H R E N S H Ö F T
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B A R G U M

DörpsFRÖHSTÜCK im Advent
Den 2. Advent begannen knapp 40 Bargumer:innen mit einem ausgie-
bigen DörpsFRÖHSTÜCK im Gemeindehaus.
Krankheitsbedingt flatterten kurz vor Beginn noch einige Abmeldungen
rein, was sehr schade war. Vor dem Frühstück hielt Pastor Steffen eine
kleine Andacht und stimmte alle mit dem gemeinsamen Singen von
drei weihnachtlichen Liedern auf den Tag ein.

Das Büffet war wieder reichlich gedeckt und so blieb kein Wunsch offen.
Von Süß bis Herzhaft war alles zu finden, was das Frühstücker-Herz be-
gehrte. Neben dem Frühstück blieb auch wieder genug Zeit zum schna-
cken und Miteinander sein. Das nächste DörpsFRÖHSTÜCK ist für Ende
April geplant.                                                         (Bargumer Dörpslüüd e.V.)
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Was geht ab? Termine in Bargum
Um alle Neuigkeiten
zum Dorfverein noch
schneller und einfacher
verbreiten zu können,
gibt es nun einen What-
sApp-Kanal des Bargu-
mer Dörpslüüd e.V.
Man findet den Kanal
mit Informationen zu
Aktionen und Veranstal-
tungen über die “Kanal-
Suche” in WhatsApp.
Noch einfacher geht es
über das Scannen des

QR-Codes.
Bei einem WhatsApp-Kanal verhält es sich ähnlich wie mit einer Gruppe.
Allerdings können bei einem Kanal nur die Administratoren etwas
schreiben und andere Follower können weder deinen Namen noch
deine Telefonnummer sehen.                               (Bargumer Dörpslüüd e.V.)

07.02. Lotto um 20 Uhr im Gemeindehaus
19.02. Kinderfasching ab 15 Uhr im Gemeindehaus
01.03. Jahreshauptversammlung des Bargumer Dörpslüüd e.V.
08.03. Jahreshauptversammlung der FF Bargum
09.03. Schietsammeln, Start um 9.30 Uhr am Gemeindehaus
15.03. Fruunsflohmarkt, von 18 Uhr bis 21 Uhr im Gemeindehaus
20.03. Lotto um 20 Uhr im Gemeindehaus

Offene Nähwerkstatt
Astrid Paulsen bietet auch in diesem Jahr die “Offene Nähwerkstatt” an.
Am 16.03.24 und 13.04.24 jeweils samstags von 10 Uhr bis 12 Uhr kann
wieder unter fachkundiger Anleitung im Bargumer Gemeindehaus ge-
näht und geschneidert werden. Mitzubringen sind Nähmaschine, Mehr-
fachstecker, Nähzutaten (Schnittmuster, Stoff, Garn...) und das
entsprechende Nähwerkzeug (Schere, Lineal, Nähnadeln...).

Wer dieses Angebot nutzen möchte, meldet sich bis zum jeweiligen Mitt-
woch vor dem Termin bei Astrid Paulsen unter 04672/ 777 350 oder per
Mail an dorfverein-bargum@gmx.de.
Die Teilnahme ist für alle kostenlos.                    (Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Nähkurs für Kinder und Jugendliche
Am Freitag, den 16.02.24 und Samstag, den 17.02.24 findet im Bargumer
Gemeindehaus ein Nähkurs für Kinder ab 10 Jahre und Jugendliche mit
Astrid Paulsen statt.
Mitzubringen sind eine eigene Nähmaschine, eine Schere, Bleistift und
Lineal, Nähgarn, Stoffreste (falls vorhanden) und ein Mehrfachstecker.
Die Teilnahme für Mitglieder des Dorfvereins kostet 10 €. Für Nichtmit-

glieder kostet die Teilnahme 15 €. (Hier der Hinweis, dass eine Mitglied-
schaft im Dorfverein für unter 18jährige kostenlos ist.)
Wer am Nähkurs teilnehmen möchte, meldet sich bis zum 11.02.24 tele-
fonisch bei Astrid unter 04672/777 350 oder per Mail an dorfverein-bar-
gum@gmx.de an.
Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt.            (Bargumer Dörpslüüd e.V.)

dachdeckerei-boock@web.de
www.dachdeckerei-boock.de

015901715244 / 046729349877 Tom Boock
An de Kanal 1 
25842 Bargum

REETDACH HARTDACH FLACHDACH SANIERUNG REPARATUR
MEISTERBETRIEB

Bargumer Adventsnachmittag
Die Kirchengemeinde
und der Dorfverein
luden am Samstag, den
16.12.23 zum Advents-
Nachmittag in und ums
Gemeindehaus ein.
Nach einem Auftritt der
Gitarren-Gruppe der Kir-
che und ein paar ge-
meinsamen Liedern, gab
es Kaffee und Kuchen.
Über den Nachmittag verteilt kamen viele Menschen, um sich ein Stück
Torte und eine Tasse Kaffee zu gönnen und ihr Glück bei der Tombola
zu versuchen. Die Tische mit den Mitmach-Aktionen und das Stockbrot-
Backen waren den ganzen Nachmittag gut besucht.
Pastor Steffen gab als Auktionator bei der “Amerikanischen Versteige-

rung nach Bargumer
Art” alles und sorgte für
die beste Unterhaltung.
Die abendliche Suppe
schmeckte allen und
der Glühwein sowieso.
Der Überschuss des
Nachmittags ging an
die „Bredstedter Tafel“
und wurde im Rahmen
eines Gottesdienstes

Ende Januar feierlich überreicht.
An dieser Stelle möchten wir allen Spender:innen der Kuchen und Tor-
ten sowie der Tombola-Preise und allen helfenden Händen danken!
Eine Wiederholung des Nachmittags in ähnlicher Form ist durchaus
denkbar.                                                                 (Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Dit un Dat 01-2024.qxp_Layout 1  25.01.24  11:10  Seite 8



Dit un Dat 01-2024.qxp_Layout 1  25.01.24  11:10  Seite 9



BOHMSTEDT 10

B O H M S T E D T

Weihnachtsbaum-Aktion der Jugendfeuerwehr
Am 13. Januar war es
wieder so weit.
Wie jedes Jahr, wur-
den am ersten Sams-
tag nach "Heilige Drei
Könige" die ausge-
dienten Weihnachts-
bäume in Ahrenshöft,
Bohmstedt und
Drelsdorf eingesam-
melt. Die Helferinnen
und Helfer trafen sich um 9 Uhr beim Feuerwehrhaus in Bohmstedt.
Nach einer kurzen Begrüßung und Aufteilung schwärmten alle Fahr-
zeuge in die drei Gemeinden aus und bereits nach zwei Stunden
waren alle Bäume eingesammelt. In Drelsdorf wurden die Bäume
dann bei dem Biikeplatz (neben IHLohnbetrieb, Am Jägerhoch) ab-
geladen und in dem Buschhaufen "verbaut", damit sie beim traditio-

nellen Biikebrennen
am 21. Februar ver-
brannt werden kön-
nen.
Nach getaner Arbeit
trafen wir sich alle
wieder in Bohmstedt,
wo warme Getränke,
Würstchen und Bröt-
chen auf uns warte-
ten. Die netten

Zuwendungen in Form von Süßigkeiten wurden gerecht aufgeteilt.
Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern für die tolle Un-
terstützung, insbesondere bei den Firmen H.W. Dohle und Erdarbei-
ten Daniel Carstens für die Gestellung der LKW mit Container.         
                                                                                  (Sönke Feddersen)

Lichterfahrt 2023
Die inzwischen schon traditionelle „Lichterfahrt“ im Dezember mit weih-
nachtlich geschmückten Treckern und einigen anderen Fahrzeugen ist
IMMER ein großartiges Ereignis im Dorf. Viele Menschen stehen in freu-
diger Erwartung an den Straßen und bewundern jedes Jahr die bunten
Fahrzeuge.
Am 09. Dezember 2023 ging es wieder los! Auch in diesem Jahr nahmen
wieder viele an der Lichterfahrt teil. Treffpunkt war die Biogasanlage der
Gemeinde Bohmstedt. Hier startete man auf eine vorher bekannt ge-
gebene Route durch Bohmstedt und Ahrenshöft. In diesem Jahr gab es
am Feuerwehrhaus in Bohmstedt einen Anlaufpunkt für alle Zuschauer,

die den Umzug in Gemeinschaft sehen wollten bzw. nicht direkt an der
Strecke wohnen. Bei Grillwurst, Glühwein, Tee- und Kinderpunsch fühl-
ten sich ca. 100 Personen sehr wohl und konnten mit guter Sicht alles
verfolgen.
8 engagierte Bohmstedter haben sich für diese Aktion gerne zusam-
men-geschlossen, um viele Zuschauer anzuziehen und im Rahmen der
Lichterfahrt daraus ein schönes „Event“ zu machen. Denn alle möchten,
dass es in jedem Jahr so weiter geht und der 2. Samstag im Dezember
ein Highlight in Bohmstedt und Ahrenshöft bleibt
.                                                                        (Gesa Petersen, Birte Petersen)

• Störungs- und 
   Wartungsdienst
• Heizung·Sanitär
• Installation·Solar
• Komplettbäder

Lornsenstr.1
25821Bredstedt
Tel.:+49-4671-5496
Fax:+49-4671-932135
E-mail:info@haustechnik-nissen.de
www.haustechnik-nissen.de

Wir sind 

umgezogen!

Termine Bohmstedt
Fahrbücherei: 27.02.2024 & 26.03.2024 jeweils11:40-12:10 Uhr (Paulsen´s
Landhotel & Restaurant), 16:30-17:00 Uhr (Feuerwehrhaus Bohmstedt)
Feuerwehrball: 10.02.2024 um 19:30 Uhr (Einlass: 19:00 Uhr), Paulsens 
Lottoabend der FFW Bohmstedt: 16.02.2024 um 19:30 Uhr, Paulsens 
Dorfabend: 22.03.2024 um 19:30 Uhr, Paulsens Landhotel & Restaurant

Termine der Landfrauen: 
Auskünfte erteilt Karen Petersen (01520-2386455)                                   
Bowlen in Mildstedt: 14.02.2024
Gesundheitskampangne 
vom Landesverband SH (Koogshalle): 05.03.2024
Plattdeutsches Theater in Leck: 12.03.2024
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Ehrung für Siegfried Kruse für seine 100. Blutspende
Bei der jüngsten Blutspende-Aktion
des DRK Ortsvereins Bohmstedt am
19. 12 2023 gab es ein besonderes Ju-
biläum zu feiern: Siegfried Kruse
hatte seine 100. Blutspende!
Ute Magnussen überreichte als 1.
Vorsitzende des Ortsvereins aus die-
sem Anlass einen Gutschein vom
Paulsen’s Landgasthof.
Auch das Team des DRK-Blutspen-
dedienstes Nord-Ost hatte ein Ge-
schenk für den Jubilar dabei.
Siegfried Kruse bedankte sich für die
unerwarteten Geschenke und be-
tonte, dass er die vielen Blutspen-

den immer gerne gegeben habe. Insgesamt haben an dem Termin im
Dezember 50 Personen Blut gespendet. Besonders erfreut waren alle
Spenderinnen und Spender, dass
sie nach der Blutspende mit einem
sehr schmackhaften Abendessen
verwöhnt wurden, das keine Wün-
sche offenließ. Der Dank dafür ging
ausdrücklich an das gesamte Vor-
standsteam des Ortsvereins.
Der nächste Spendetermin im
Bohmstedter Feuerwehrhaus fin-
det am Mittwoch, 18.12.2024 statt    

(Hans Feddersen)

Bohmstedter Lüüd: Jeß Siegfried Thomsen
Die heutige Geschichte handelt von
einem bodenständigen Bohmsted-
ter, dessen Wohnhaus sich in der
Straße „Sandbarg“ befindet, worauf
sein Beiname „Siebe Sandbarg“ zu-
rückzuführen ist. Siegfried wohnt
nach wie vor in dem Elternhaus sei-
ner Mutter Marie Hansen (*1897, †
1984), die 1922 Siegfried Thomsen
(*1888, †1968) geheiratet hatte. Sieg-
frieds Vater war Hausschlachter und
Dachdecker, außerdem wurde etwas
Land bewirtschaftet (siehe auch
Dorfchronik S. 255). Siegfried war das
jüngste von fünf Kindern, die im
Zeitraum von 1923 bis 1941 geboren wurden. Nach seiner Schulzeit in
Bohmstedt, die 1957 endete, arbeitete er in verschiedenen Meiereien im
nördlichen Teil unseres Bundeslandes. Zunächst kam er nach Kleinwol-
strup in Angeln, sein Vetter war dort angestellt. Als dieser 1960 nach
Lunden wechselte, folgte Siegfried ihm. Sehr bald ging er dann aber
nach Neukirchen in Dithmarschen. Mitte der 1960er Jahre wechselte
Siegfried nach Langenhorn, aber bereits 1966 zog es ihn wieder Richtung
Angeln nach Dollerup. Nach weiteren zwei Jahren wurde er dann von
einer Lungenkrankheit heimgesucht, infolgedessen er acht Monate in
einem Krankenhaus bei Neumünster stationär behandelt werden
musste. Zwar kehrte Siegfried noch einmal für ein Vierteljahr nach Dol-
lerup zurück, doch dann musste er sich aufgrund seiner angeschlage-
nen Lunge vom Molkereiwesen verabschieden.
Nachdem Siegfried Thomsen dann kurzfristig im Tiefbau gearbeitet
hatte, wechselte er in die Branche, in der bereits sein Vater tätig gewe-
sen war, Siegfried wurde Dachdecker. Anfang der 1970er Jahre war er ei-
nige Jahre bei einem Breklumer Unternehmen, danach fast ein
Jahrzehnt bei einer Bredstedter Firma. Es folgten noch mehrjährige An-
stellungen in Ahrenshöft und in Husum. Wegen eines Hüftleidens ging
Siegfried Thomsen im Jahre 2001 in den Ruhestand. Dann hat er aber
noch bis 2010 nebenher Waren für eine Bäckerei aus der Umgebung
ausgefahren.
Im Jahre 1978 lernte Siegfried seine spätere Ehefrau Inge Marie (geb.
Matthiesen, * 1950, † 2021) aus Winnert kennen. Inge ist gemeinsam mit
sieben Geschwistern in ihrem Heimatort aufgewachsen, ihr Vater war

Maurer. Nachdem sie Mitte der 1960 Jahre die Schule verlassen hatte,
arbeitete sie zunächst ein Jahr als Haushaltshilfe auf Amrum. Anschlie-
ßend war sie Pflegekraft in einem Altersheim und schließlich diente
Inge als Telefonistin bei verschiedenen Taxiunternehmen in Husum.
Nach der Hochzeit (1980) zog Inge zu Siegfried nach Bohmstedt, wo sie
ihre Schwiegermutter Marie († 1984), die mit im Hausstand lebte, pflegte.
In den Folgejahren ging Inge nebenher verschiedenen Beschäftigungen
nach. So hat sie über 25 Jahre, beginnend mit der Eröffnung (1987), in
der Heißmangel im Dorf gearbeitet.  In den Jahren 1978 und 1980 wurden
die Töchter Simona und Janina geboren.    
Ehrenamtlich waren Siegfried und Inge stets aktiv. Siegfried war von 1970
bis ins fortgeschrittene Rentenalter aktives Mitglied der Feuerwehr in
Bohmstedt, heute gehört er der Ehrenabteilung an. Er war Maschinist,
Gruppenführer und viele Jahre Gerätewart. Hinzu kamen zahlreiche
Übungen mit dem großen Schlauchwagen beim Zivilschutz (ZS). Wer Ti-
sche und Bänke aus dem Feuerwehrhaus leihen wollte, musste sich an
ihn wenden, überhaupt fühlte er sich stets für das Feuerwehrhaus ver-
antwortlich. Gut drei Jahrzehnte war Siegfried auch aktiver Ringreiter.
Bei den Schützen gehörte er zu den Gründungsmitgliedern, im Verein
ist er bis zum heutigen Tage. Bei den Schützen war Inge ebenfalls sehr
aktiv, unter anderem war sie Frauenwartin im Vorstand. Es gab keine
Festlichkeit oder sonstige Veranstaltung, die Inge nicht mit organisiert
hat. Bei jedem Pokalschießen saß sie gleich rechts im Versammlungs-
raum des Feuerwehrhauses, um die Schießergebnisse zu notieren.
Lange Zeit hat sie auch im Sparclub wöchentlich das Geld mit ausge-
zählt. Inge hatte ein großes Herz, bei ihr stand die Tür immer offen und
sie hatte für jeden einen Spruch auf den Lippen. Nein, auf den Mund
gefallen war sie nicht. Inge und Siegfried haben gemeinsam mehrere
Busreisen unternommen und schöne Ziele angesteuert. Besonders
freuten sich die Eheleute, wenn es Richtung Italien, z.B. nach Venedig,
ging. Die Rubinhochzeit (siehe Foto) haben Inge und Siegfried 2020 noch
gefeiert, jedoch bereits im darauffolgenden Jahr verstarb Inge. Seitdem
lebt Siegfried allein in seinem Haus, aber seine Tochter Janina, die
ebenfalls in Bohmstedt wohnt, kümmert sich täglich um ihn. Seit vielen
Jahren „knüffelt“ Siegfried in einem Kartenclub, außerdem freut er sich
über drei Enkelkinder. Auf die Frage, „na Siebe, wu geiht?“ antwortet er
meistens: „Geiht so!“  

Landschlachterei
Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl
Tel. 04843-1301
www.la-bu.de
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Knüffeln - Ein altes friesisches Kartenspiel wird wiederbelebt
Auch im Jahr 2024 treffen wir uns wieder regelmäßig zum gemeinsamen
knüffeln im BordelumHus. Wir freuen uns auf fröhliche und spannende
Spielrunden mit noch mehr Knüffelfreunden. Jeden 2. Montag im Monat
beginnen wir um 19:30 Uhr mit dem Knüffel-Spielabend. Alle, die das

Spiel ausprobieren oder wiedereinsteigen wollen, sind herzlich Will-
kommen. 
Spielleiterinnen sind Emma Feddersen & Christel Petersen.
                                                                                    (Kathrin Rabe, i.A. für das BordelumHus)

Knüffeln - Ein altes friesisches Kartenspiel wird wiederbelebt
08.02.: 16-17:30 Uhr, Bürgersprechstunde im Feuerwehrhaus Dörpum
14.02.: 14:30 Uhr, JHV des Landfrauenvereins im Dörpshus Dörpum
14.02.: 19:30 Uhr, Gemeinderatssitzung im BordelumHus
17.02.: 19:30 Uhr, Feuerwehrball Dörpum im Dörpshus
20.02.: 19:00 Uhr, Folgebelehrung Infektionsschutzgesetz des Landfrau-
envereins in Bredstedt
21.02.: Biikebrennen Stollberg
23.02.: 19:30 Uhr, Feuerwehrlotto im Dörpshus Dörpum
29.02.: 19:30 Uhr, Einwohnerversammlung im BordelumHus
07.03.: 16-17:30 Uhr, Bürgersprechstunde im BordelumHus
08.03.: 19:30 Uhr, JHV der FFW Dörpum im Feuerwehrhaus
09.03.: 10:00 Uhr, Holzauktion Bauhof
14.03.: 16:00 - 17:30 Uhr, Bürgersprechstunde im Feuerwehrhaus
15.03.: 15:00 Uhr, Vortrag weibliches Gesundheitsrisiko des Landfrauen-
vereins in der Koogshalle
15.03.: 20:00 Uhr, JHV des Ringreiter- und Schützenvereins Dörpum im
Dörpshus
16.03.: 8-12 Uhr, Anlieferung Gartenabfälle Deponieplatz Wachbargen,
Büttjebüll (Leegeland)
16.03.: 14 Uhr, Aktion sauberes Dörpum
21.03: 9 Uhr, Vortrag „Heimische Wildpflanzen” des Landfrauenvereins

mit Frühstück im Dörpshus
23.03.: I.G. Kinderbasteln
27.03.: 19:30 Uhr, Gemeinderatssitzung im Dörpshus Dörpum
28.03.: 13:15 - 13:45 Uhr, mobile Schadstoffsammlung Parkplatz Dörpum
28.03.: 20:30 Uhr, Jahreshauptversammlung SVD im Dörpshus Dörpum

B O R D E L U M

Seit Anfang Oktober 2022 sind wir mit 12 Aktiven als Helfer unterwegs!
Ziel unserer Gruppe ist es, Bohmstedter Bürgern, die in Not oder alleine
sind, einfach und auf kurzem Wege zu helfen.
Wir konnten ca. 40 Einsätze im Jahr 2023 verbuchen. Zum Beispiel als
Fahrdienst, Hilfe bei Computerproblemen etc.
Die Hilfen bieten wir generationsübergreifend an.
Wir freuen uns über die vielen positiven Rückmeldungen und dass die
Hilfen so dankbar angenommen werden.

Für Fahrten nehmen wir 4 Euro pro Einsatz. Diese werden i.d.R. für die
Jugendfeuerwehr oder andere Vereine gespendet
Ansprechpartner für Anfragen sind:
Frauke Feddersen, Tel.: 04671 - 4654
Hans-Heinrich Barkmann, Tel.: 04671 - 3373
Christian Petersen, Tel.: 04671 - 5101

Zwischenbilanz der Bohmstedter Alltagshelfer

Dit un Dat 01-2024.qxp_Layout 1  25.01.24  11:10  Seite 12



BREDSTEDT13

B R E D S T E D T

Bredstedt. Zwei Frauen und zwei Männer möchten das Amt der haupt-
amtlichen Bürgermeisterin/des hauptamtlichen Bürgermeisters in
Bredstedt bekleiden. Nach formeller Prüfung hat der zuständige Wahl-
ausschuss die Bewerbungen Anfang Januar zugelassen. Demnach tre-
ten Eike Petersen, Dozentin aus Bredstedt, Isabell Thomas,
Diplomübersetzerin aus Husum, der ehemalige Bürgermeister und On-
line-Unternehmer Christian Schmidt aus Bredstedt sowie der Rechts-
anwalt Rüdiger Paul, ebenfalls aus Bredstedt gegeneinander an.
Abstimmung ist am 03. März
Nach mehreren Wahlperioden, in denen der Luftkurort von einem eh-
renamtlichen Bürgermeister geführt wurde, hat die Stadtvertretung ver-
gangenes Jahr beschlossen, dass dieser Posten wieder hauptamtlich
vergeben werden soll. Es handelt sich um eine Personenwahl und keine
Parteienwahl. Dies bedeutet zugleich, dass nicht die Stadtvertretung
über die Vergabe der Stelle bestimmt, sondern die Bürgerinnen und
Bürger wählen. Sie können nun am Sonntag, 03. März 2024, ihre Stim-
men für ihre Favoritin oder ihren Favoriten abgeben.
Auch Briefwahl ist möglich
Übrigens: Eine Briefwahl ist ebenfalls möglich. Die entsprechende
Wahlbenachrichtigung ist den Bredstedter:innen per Post zugestellt
worden. Mit diesem Dokument sowie einem gültigen Personalausweis
können Interessierte in der Ordnungsabteilung des Amtes (Theodor-
Storm-Straße 2, Bredstedt) in Raum 107 und 108 die Briefwahl durch-
führen. 

Ein Bild von den Kandidaten konnte sich die Bevölkerung bei einer ge-
meinsamen Veranstaltung am 07. Februar machen (Sachstand bei Re-
daktionsschluss dieser „Dit & Dat“-Ausgabe). In der Aula der
Gemeinschaftsschule hatten die Bewerber:innen die Gelegenheit, sich
der Öffentlichkeit vorzustellen                                    (Middendorf/AMNF)

Bredstedt hat die Wahl: Vier Persönlichkeiten möchten Bürgermeister:in werden

Der Schulverein der Gemeinschaftsschule Bredstedt möchte wieder ak-
tiver werden und dafür viele Menschen für sich gewinnen. Darauf ei-
nigte sich ein Arbeitskreis, in dem alle beteiligten Gruppen vertreten
sind: Schulleiterin Carmen Alsen, Schulsekretärin Juliana Viertel und
Koordinator Kim Koltermann für die Schule, Mona Becker und Sabrina
Christiansen für die Elternschaft und Heinke Mahrt als ehemalige Lehr-
kraft. Auch ein ehemaliger Schüler soll dem Arbeitskreis angehören,
der sich bei der Jahreshauptversammlung, die am 20. Februar um 19
Uhr in der Pausenhalle der GMS Bredstedt auch als Vorstand zur Wahl

stellt. Carmen Alsen und Juliana Viertel sind bereits Vorsitzende und
Kassenwartin des Vereins.
Der Schulverein hat das Ziel, Identifikation und Zusammenhalt zu stär-
ken, bei Veranstaltungen präsent zu sein oder sie zu organisieren und
Schulprojekte finanziell zu unterstützen.
„Ich freue mich, dass wir engagierte Menschen gefunden haben, die
die Arbeit im Schulverein mitgestalten möchten“, so Schulleiterin Car-
men Alsen, „und hoffe auf viele Interessierte und neue Mitglieder, die
zur Versammlung am 20. Februar kommen.“

Gemeinschaftsschule Bredstedt: Schulverein sortiert sich neu

Eike Petersen (von links), Rüdiger Paul, Isabell Thomas und Christian Schmidt
möchten Bürgermeisterin oder Bürgermeister in Bredstedt werden. 

Foto: Felix Middendorf

RUND UM DIE UHR, VON A BIS Z.
Was auch immer nötig ist: Im Trauerfall lassen wir Sie nicht allein.

Osterstraße 39
BREDSTEDT

Tel. 04671-933 76 16
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de
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Im Dezember 2023 fand die jährliche Mitgliederversammlung des Ver-
eins für Bredstedter Geschichte und Stadtbildpflege statt. Sicher hat
der angekündigte Bildervortrag zum Thema „Einkaufen in Bredstedt in
vergangenen Jahrzehnten“ dazu beigetragen, dass 46 Personen anwe-
send waren. Mit dieser Besucherzahl konnte der Verein sehr zufrieden
sein, genauso wie mit der aktuellen Mitgliederzahl. Dennoch wünscht
sich der Vorstand, dass weitere Bredstedter, Buten-Bredstedter oder
auch Firmen dem Verein beitreten und damit die Arbeit des Geschichts-
vereins wertschätzen.
In seinem Jahresbericht bedankte sich der Vorsitzende Nis-Peter Nissen
bei seinem Team für die geleistete Arbeit. Durch die ehrenamtliche Tä-
tigkeit wurden wieder viele Fotos, Zeitungsberichte, Bücher und andere
Dokumente zur Bredstedter Geschichte archiviert. Außerdem war 2023
das erste volle Kalenderjahr für das Bredstedter Stadtmuseum, das im
Mai 2022 eröffnet werden konnte. Dort haben drei Vereinsmitglieder
u.a. die Uhrmacherwerkstatt, die von Otto Boysen in dritter Generation
geführt wurde, wieder aufgebaut. Im Laufe des Jahres waren zahlreiche
Museumsbesucher und auch Gruppen von der Sammlung des Vereins
angetan.

Andere Aktivitäten wie die Bilderausstellung im TondernTreff zum Tag
der Vereine, Erläuterungen zu Straßenschildern, ein Bildervortrag beim
Seniorenbeirat und der Fotokalender für 2024 wurden erwähnt. Einige
Restexemplare des Kalenders können beim Geschichtsverein noch er-
worben werden.
Nach Kassenbericht und dem positiven Ergebnis der Kassenprüfung
wurde dem Vorstand durch die Entlastung das Vertrauen ausgespro-
chen. Bei den Wahlen hieß es Wiederwahl für den 2. Vorsitzenden Hans
Degen, die Schriftführerin Martina Junge-Grützmacher und den 4. Bei-
sitzer Bernd Döring. Der bisherige 2. Beisitzer Horst-Dieter Chirvi wurde
nach 13 Jahren Vorstandsarbeit mit einem herzlichen Dank sowie einem

Gutschein verabschiedet. Zu
seinem Nachfolger wählte die
Versammlung Frank Ketelsen.
Für Ulrike Fiedler wird nun Jo-
hann-Georg Carstensen, zu-
sammen mit Angelika Walter,
die Kasse prüfen.
Nach dem offiziellen Teil hat-
ten fleißige Hände für eine
weihnachtliche Kaffeetafel ge-
sorgt.

Abgeschlossen wurde der Nachmittag, wie oben erwähnt, durch den
Bildervortrag. Hans Peter Nissen stellte mit entsprechenden Erläute-
rungen zahlreiche Geschäfte vor, an die sich, vor allem die älteren Gäste
noch gut erinnern konnten. Aus der Besucherrunde gab es so manchen
Kommentar zu den Fotos. Nach einem Dank für den Referenten und
guten Wünschen fürs neue Jahr verabschiedete der Vorsitzende die
Mitglieder.                                                 (Bilder und Text: Geschichtsverein)

Jahreshauptversammlung des Geschichtsvereins Bredstedt gut besucht

Hausmeister Hauke Sönksen ist im
Dezember 2023 in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet wur-
den. Alle Kinder hatten sich
versammelt um ihrem Hausmeister
„Tschüß“ zu sagen. Es wurde ge-
klatscht und gejubelt. Einige Klassen
hatten extra einen Hausmeister-
Thron gestaltet. Eine meterlange
Wimpelkette mit ganz persönlichen
Worten und Kunstwerken der Schü-

ler und Schülerinnen schmückte die Schule. Aber auch das Kollegium
hatte eigens für Hausmeister Sönksen ein Lied gedichtet und bei einer
kleinen weihnachtlichen Kaffeetafel vorgetragen. Seit 2002 war er an
der Grundschule in Bredstedt der Mann für die kleinen Reparaturen,
die Ordnung auf dem Pausenhof, Herr über Rasenmäher, Kehrmaschine
und Laubsauger, checkte das kleine Hallenbad, sorgte für die Raum-
bestuhlung und schleppte Schränke, Stühle und Tische und sorgte
jedes Jahr für den Weihnachtsbaum. Viele kleine und große Aufgaben
hat er gerne erledigt und dafür sagt die ganze Schule von Herzen
DANKE. Arne Godbersen ist der neue Hausmeister unserer Schule.

Grundschule am Standort Bredstedt verabschiedet ihren langjährigen Hausmeister

Der „alte“ Hausmeister Hauke Sönksen,
der neue Hausmeister Arne Godbersen, die

Schulsekretärin Thekla Dyck und die
Schulleiterin Renate Harrsen

Jörgs Hair-Shop
                           Fon: 04671-3207

Damen  Her ren   K inder
Markt 34
25821 Bredstedt

Montag Ruhetag, Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

- die am 22. März 2024 erscheint - ist der 8. März 2024.
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Von Februar bis Anfang Mai wird im KunstECK, Süderstr. 6a eine neue
Ausstellung zu sehen sein. 
Verschiedene Künstler aus dem Haus am Mühlenteich und der MeH-
Werkstatt Dravendahl treffen sich in regelmäßigen Abständen um unter
der künstlerischen Begleitung von Noel Lister Kunst zu schaffen. Diese
Werke werden für 3 Monate zu den regulären Öffnungszeiten des
KunstECKs zu sehen sein (www.kunsteck-bredstedt.de)
Die Eröffnung der Ausstellung findet am Freitag 09.02. ab 10 Uhr im
KunstECK statt. 
Die MeH-Werkstatt Dravendahl, die zum WerkHUS gehört, bietet in Bre-
klum eine berufliche Reha-Maßnahme für Menschen mit erworbener
Hirnschädigung an.
Den Weg zurück ins Leben geht man mit einem Team aus Neuropsy-
chologen, Psychologen, Sozialpädagogen, Fachkräften für Arbeits- und
Berufsförderung, Handwerkern, qualifizierten Pflegekräften und vielen
weiteren engagierten Mitarbeitenden.
Neben der eigentlichen Arbeit findet sich auch Zeit für unterschied-
lichste arbeitsbegleitende Maßnahmen. Diese unterstützen die Be-
schäftigten in ihrer persönlichen Entwicklung. Umfangreiche kreative,
musische und sportliche Angebote geben den Beschäftigten Anregun-
gen, sich weiter zu entwickeln. So gibt es unter anderem auch eine Mal-
gruppe, die von einem professionellen Bildmaler, Noel Lister angeleitet
wird. Mit viel Freude und Eifer entstehen hier Bilder in ganz unter-
schiedlichen Techniken. Mal der Phantasie entsprungen, mal aus der
Erinnerung heraus und immer nach den ganz persönlichen Vorstellun-
gen. Wem mal nichts einfallen mag, der bekommt entsprechend Hilfe-
stellung und Inspiration aus der Gruppe. Spaß und das Miteinander
sind hier genauso wichtig wie die Selbstverwirklichung mit Farben
Das Haus am Mühlenteich ist ein Haus für besondere Menschen, Men-
schen mit Behinderungen. Ein Haus, das ganz individuelle Persönlich-
keiten ihr Heim nennen und ein Haus, in dem engagierte Fach- und
Betreuungskräfte tagtäglich den Bewohner assistieren und sie in ihrem
Leben begleiten.

Hier leben wir, arbeiten wir, lachen wir, feiern wir, streiten wir und ver-
söhnen uns wieder. Das ganz normale Leben eben. Immer 8 Bewohne-
rinnen und Bewohner leben in einer Wohngruppe zusammen. Jeder in
einem eigenen Zimmer, dessen Möbel er sich selbst aussuchen darf.
So gleicht kein Zimmer dem anderen, alles ist individuell und persön-
lich eingerichtet.
Unser Haus ist sehr großzügig gestaltet und bietet somit viel Platz für
jeden einzelnen sowie für Entspannung, Therapie und Freizeitgestal-
tung. Im Gruppenraum spielt sich das tägliche Leben ab. Hier wird ge-
gessen, gesnackt, über den Alltag erzählt, Geburtstag gefeiert. Für große
Feste, fürs Zusammenkommen im Café Pause und für Spielenachmit-
tage steht uns unsere Kathedrale zur Verfügung. Wir besitzen einen voll
ausgestatteten Werkraum und einen zum Malen.
Entspannung bietet neben unserem Ruheraum vor allem unser Snoe-
zelenraum. Darüber hinaus haben wir Räumlichkeiten zur individuellen
Therapie und Förderung unserer Bewohnerinnen und Bewohner.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher zur Eröffnung und auch da-
nach.                                               (Susanne Autzen, Koordination KunstECK)

Neue Ausstellung im KunstECK

Der Seniorenbeirat Bredstedt bietet gemeinsam mit dem Deutschen
Roten Kreuz in Bredstedt eine Veranstaltung zur Auffrischung in der
Ersthilfe an.
Am Sonnabend, 16. März 2024 um 14.30 Uhr im DRK Haus
Bredstedt/Herrmannstraße 19 beginnend mit Kaffee und Kuchen er-
fahren wir z. B. was gehört in unsere Hausapotheke, wie helfe ich bei
kleineren Verletzungen oder was tue ich, wenn ich bei im Haushalt le-
benden Personen einen Notfall feststellen muß, wie funktioniert z. B.

auch ein Defibrillator. Diese Veranstaltung soll helfen, Unsicherheiten
in der Hilfeleistung abzubauen. Des weiteren wird die Einsatzleistung
des DRK über ihre für uns alle wichtige Arbeit zu berichten. Die Teil-
nehmerzahl ist aus räumlichen Gründen begrenzt, daher ist eine An-
meldung erforderlich, Karla Liebmann, Tel.: 04671/9429648 oder Mobil:
0151 28773321.
Der  Seniorenbeirat und das DRK freut sich auf eine rege Beteiligung.

Crash-Kurs „Erste Hilfe” in Bredstedt

Firma
Gonnsen

Heizungs- und Sanitärtechnik • Bauklempnerei • Gas-/Solartechnik

Husumer Straße 74
25821 Bredstedt
Tel. 04671-93 05 05

info@heizung-sanitär-nf.de
Inh. Timo Wuggazer
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Mit einem grandiosen
Weihnachtskonzert
beendete die Bred-
stedter Liedertafel
das Jahr 2023 in der
voll besetzten Bred-
stedter St. Nikolai-Kir-
che. Neben dem
Männerchor präsen-
tierte der Hattstedter
Kirchenchor unter der

Leitung von Igor Vlassov ein vielfältiges Liederprogramm. Eröffnet
wurde das Konzert mit Johann Sebastian Bachs „Freut euch alle“, gefolgt
von weiteren traditionellen Weihnachtsstücken. Dem folgten das mo-
derne Kyrie und Sanctus von Karl Jenkins bis zum rockigen „O du fröh-
liche“.  Die Bredstedter Liedertafel unter der bewährten Leitung von
Sascha Buchner trug Lieder aus Bolivien, der Ukraine und Schweden
sowie zwei plattdeutsche Stücke vor und brachte die Klassiker „Weih-
nachtsglocken“ und „Weihnachten“ von Theodor Storm zu Gehör. Den
stimmgewaltigen Abschluss der Veranstaltung bildete Friedrich Silchers
„Weihnachtsmotette“, die beide Chöre gemeinsam vortrugen. Das Pu-

blikum dankte mit langanhaltendem Beifall für das außergewöhnliche
Weihnachtskonzert. 
Nach einer kurzen Weihnachtspause startet die Liedertafel wieder im
Januar 2024 mit ihren Proben jeden Dienstag um 19 Uhr in der Land-
wirtschaftsschule und würde sich über neue Sänger sehr freuen. No-
tenkenntnisse sind nicht erforderlich.                            Udo Grützmacher

Stimmungsvolles Weihnachtskonzert

Das Nordfriesische Jahrbuch 2024
ist ab sofort im Nordfriisk Insti-
tuut verfügbar und bietet eine
Vielfalt an Beiträgen aus der ak-
tuellen Forschung über nordfrie-
sische Themen. Christoph Winter
deckt die Identität eines Nord-
friesen im Russischen Kaiserreich
auf. Die Ausmaße von Hexenver-
folgungen in Nordfriesland un-
tersucht Rolf Schulte. Heinrich
Erdmann beschäftigt sich mit der
Kieler „Erklärung über die Stel-
lung der dänischen Minderheit“
von 1949 als eine britisch-west-
demokratische Antwort auf die
friesische Staatsfrage. Peter Bahl
und Jürgen Bahl stellen den Ar-
chitekten Otto Stiehl vor, der auf

Föhr und Amrum gemalt hat. Die Bilder sind in Farbe im Jahrbuch abge-
druckt. Wer ist die „Graue Frau“ von Eiderstedt und woher kommt die
Skulptur? Dieser Frage gehen Antje Rinne, Jörn Sander und Hendrik Visser
in Bezug auf Objekt, Material und sozialräumlicher Einordnung der Skulp-
tur nach, während Albert Panten aus zeitgenössischen Quellen Informa-
tionen zu ihrer Identität beisteuert. Panten nimmt anschließend den
Mythos um Pidder Lüng genauer unter die Lupe. Den nordfriesischen
Adjektiven und Adverbien geht Volkert F. Faltings genauer auf den Grund.
Zum Abschluss vergleichen Johannes Friehs, Carolin Klöhn und Wendy
Vanselow das friesischsprachige Flaggenlied „Gölj, rüüdj, ween“ von Al-
brecht Johannsen mit einem thematisch ähnlichen deutschsprachigen
Lied von Ferdinand Zacchi und offenbaren eine neue Deutung des Lie-
des, das seit 2015 nordfriesische Kreishymne ist.
Abgerundet wird das Nordfriesische Jahrbuch 2024 mit Buchbesprechun-
gen und einer Bibliographie der nordfriesischen Texte in Zeitschriften
und Zeitungen im Jahr 2022. Es umfasst 224 Seiten, kostet 9,80 Euro und
ist erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Nordfriisk Instituut in Bred-
stedt (Tel. 04671/60120). Mitglieder des Vereins Nordfriesisches Institut
erhalten auf Anforderung ein Freiexemplar.

Das Nordfriesische Jahrbuch 2024 ist soeben erschienen
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Die freie Theatergruppe JedermannSpielleut kommt aus
dem Raum München. 2017 gründete Karl Arthur Reins-

hagen die Gruppe und suchte aus seinem damaligen
Umfeld Schauspieler zusammen um mit dem 
JEDERMANN von Hugo von Hofmannsthal in seiner

Heimatstadt Ottweiler eine Open Air Aufführung zu
inszenieren. Im Juni 2018 fanden dann die 2 ausver-
kauften  Aufführungen statt. Es sollte aber nicht bei
der einen Aufführung bleiben im August des selben
Jahres fand eine weitere Aufführung Open Air im
Parktheater vor ausverkauftem Haus mit 350 Zu-
schauern statt.
Man besprach sich in der Gruppe und es wurden in

den Jahren 2019 2021 2022 insgesamt 35 Open Air Aufführun-
gen in ganz Mittel- und Süddeutschland.

2023 pausierte die Gruppe und ein Teil der Darsteller beschloss sich
dem Herzenswunsch von Bartholomäus Sailer der den Jedermann ver-
körperte anzuschließen und 2024 das Projekt „Sonny Boys“ von Neil
Simon in Angriff zu nehmen.
 „Sonny Boys“  von Neil Simon 
Jahrelang sorgte das Duo Willie Clark und Al Lewis für volle Häuser und
klingende Kassen. Doch der Ruhm ist längst passé – denn irgendwann
zerstritten sich die „Sonny Boys“so sehr, dass sie sich trennten und
seitdem kein Wort mehr miteinander gesprochen haben.Willie haust
nun in einem heruntergekommenen Apartment in New York und wird
von seiner Nichte und Agentin Liz notdürftig mit Dosensuppen   ver-
sorgt.Dann der große Hoffnungsschimmer: Das Fernsehen plant eine
große Nostalgie Show, in der das ehemalige Erfolgsduo noch einmal
seine einstige Glanznummer aufführen soll. Liz versucht nun verzweifelt

Willie und Al zu überreden, das
Kriegsbeil für diesen einen Tag zu
begraben. Doch bereits bei den Pro-
ben in Willies Wohnung flammt die
alte Hassliebe wieder auf…
Ein witziger Balanceakt zwischen
Spaß und Tragik, nicht ohne einen
Anflug von Wehmut und Nostalgie. 
Was aus der Hassliebe zwischen
den Komikern an Dialogen entsteht,
gehört zu den Kronjuwelen des
Boulevardtheaters und wurde mit
großem Erfolg von vielen bekannten
deutschen Komikern gespielt.
Neil Simon zählt zu Amerikas erfolg-
reichsten Broadway-Autoren. Seine mehrfach verfilmte Komödie der
„Sonny Boys“ steckt voller Situationskomik und pointierter Dialoge ge-
würzt mit einer Prise Melancholie.
Lassen auch sie sich verführen und unterhalten vom Ringen der beiden
Altstars um Anerkennung und ihrem gegenseitigen spitzfindigen Ge-
rangel um die Frage „Wer ist der Größte von uns“?

Die Freie Theatergruppe JedermannSpielleut aus München kommt am
Freitag den 10 und Samstag den 11. Mai  2024 mit Sonny Boys ins Bür-
gerhaus in Bredstedt.Beginn jeweils um 19:30 Uhr Einlass 18:30 Uhr. 
Karten gibt es im Vorverkauf für 18,00 € an der Abendkasse 21,00 €
bei: Tourist-Info Bredstedt Markt 29 25821 Bredstedt TEL.: 04671-5857
oder unter jedermannspielleut@gmx.de

Die „Sonny Boys” im Bürgerhaus in Bredstedt

• Beratung von Klienten und Angehörigen
• häusliche Krankenpflege SGB V
• Grundpflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung SGB XI
• spezialisierte Palliativversorgung (SAPV)
• Hausnotruf (24 Std.)
• Betreuung und Entlastung nach § 45 b Abs. 1 SGB XI
• Verhinderungspflege § 39 SGB XI

Was wir Ihnen bieten:

Bozena Jäger &
Natali Köthe

Bohnenstraße 1
25821 Bredstedt

Tel.: 04671 7849595
Email: info@mara-nf.de

www.mara-nf.deAMBULANTE PFLEGE SENIORENBETREUUNG

Gute Nachrichten vom
Kreis Nordfriesland,
der NAH.SH und von
den Rohde Verkehrs-
betrieben. Die belieb-
ten Lüttbusse, die seit
April 2023 in Bredstedt
und im Amtsgebiet
AMNF fleißig im Ein-
satz sind, bekommen
im ersten Quartal 2024 ein Update. Dann werden zwei Mercedes-Busse
in Einsatz gestellt, die vollelektrisch unterwegs sind. Mindestens einer

dieser Elektro-Busse wird auch technisch entsprechend umgebaut,
dass auch Rollstuhl oder Kinderwagen mittransportiert werden kön-
nen.
Die neuen Elektro-Busse werden auch farbig auffälliger sein. 2 der 3
schwarzen „Diesel-Lüttbusse“ bleiben auch weiterhin im Einsatz. Es
sind dann jeweils bis zu maximal drei Busse gleichzeitig im Einsatz. 
Die Lüttbusse können weiterhin bequem über die App „NAH.SHUTTLE“
gebucht werden.
Kein Smartphone? Kein Problem!  Buchungen sind auch telefonisch
über die Telefonnummer 04841/67-555 möglich.
Weitere Infos unter: https://rufbus.nordfriesland.de/lüttbus
                                                                                            (Fotos und Text: Christian Schmidt)

Zwei neue Lüttbusse kommen zum Einsatz
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Bredstedt. Um der wachsenden Nachfrage im Bereich der Offenen
Ganztagsschule (OGS) nachzukommen, wurden am Standort Bredstedt
neue Räumlichkeiten geschaffen und Umbauten vorgenommen. Noch
im auslaufenden Jahr 2023 hatte die Schule deshalb zu einer kleinen
Feierstunde eingeladen. Renate Harrsen als Schulleiterin der Grund-
schule Breklum-Bredstedt-Bordelum danke dabei allen Beteiligten in
Schulverband, Amtsverwaltung sowie der Schule selbst für ihr großes
Engagement. 
Rückblick auf die Entwicklung
Renate Harrsen gab einen kurzen Rückblick zur Vergangenheit und zur
Entwicklung der OGS. Demnach hatte sich der Schulverband schon 2012
entschieden, auch am Standort Bredstedt eine Nachmittagsbetreuung
anzubieten. In Breklum gab es diese Möglichkeit schon einige Jahre
zuvor, in Bordelum gab es zu der Zeit bereits eine Hortbetreuung. 
In Bredstedt übernahm Schulsekretärin Thekla Dyck 2012 zunächst die
gesamte Organisation der OGS, was neben ihren anderen Tätigkeiten
auf Dauer nicht tragbar war. Der Schulverband wurde auf die Situation
aufmerksam gemacht und gemeinsam mit der Amtsverwaltung machte
man sich auf die Suche nach Lösungen. Zunächst in Form einer weite-
ren Personalstelle, was laut Renate Harrsen leider ebenfalls nicht aus-
reichte. Zusätzlich bestand auch noch Raummangel für die
Nachmittagsbetreuung.
Verband hält OGS Trägerschaft
Auf einer Schulverbandssitzung wurde ausführlich diskutiert, ob der
Verband die Trägerschaft der OGS an einen anderen Träger abgibt oder
selbst ein neues Konzept erstellt. Man entschied sich letztlich für die
eigene Trägerschaft. In einer Arbeitsgruppe, in der sich Claudia Pas-
tewka, Leiterin der Finanzabteilung im Amt Mittleres Nordfriesland,
überaus engagierte, wurden gemeinsam mit Schulleiterin und Schul-
verband neue Ideen und Strukturen entwickelt. 
Neues Konzept umgesetzt
Laut Renate Harrsen wurden die Ideen der Gruppe im Anschluss vom
Schulverband großzügig umgesetzt: Die Stelle einer OGS-Gesamtkoor-
dinatorin für die Grundschule Breklum-Bredstedt-Bordelum sowie für
die Grundschule in Langenhorn und zukünftig auch für die Lüttschool
Drelsdorf-Joldelund wurde geschaffen und mit der Sozialpädagogin
Mira Reuter-Christiansen besetzt. Die Schulleiterin betonte, wie zügig
und kompetent diese die neue Struktur umsetzte und bis heute wei-

terentwickelt. Gemeinsam mit der OGS-Koordinatorin Tanja Kloß für
den Standort Bredstedt sowie dem gesamten OGS-Team von 24 Mitar-
beitenden ersinne Mira Reuter-Christiansen mit viel Engagement und
einem Herz für die Kinder beständig weitere Ideen. 
Aktuelle Zahlen
Zurzeit sind von den 230 Schülerinnen und Schülern 131 Kinder in der
OGS angemeldet. Davon nehmen rund 40 Kinder an der Frühbetreuung
von 7-8 Uhr teil. Beim Mittagessen sind um 12 Uhr gut 60 Kinder der
Eingangsklassen anwesend, ab 13 Uhr sind es rund 40 Kinder. Bis nach-
mittags um 15 Uhr werden rund 70 Kinder in der OGS betreut.  
Dank an alle Mitwirkenden 
Die stellvertretende Schulverbandsvorsteherin Sabine Nahnsen dankte
bei der Feierstunde Schulleitung und allen Mitwirkenden für ihre Arbeit
im Rahmen der OGS. Die Zeiten hätten sich geändert und eine Betreu-
ung bis mindestens 15 Uhr sei heutzutage für Eltern unbedingt erfor-
derlich. „Gerade im Hinblick auf die verpflichtende Ganztagsbetreuung
ab 2026 hat der Schulverband an dieser Stelle weitsichtig und voraus-
schauend gehandelt“, so Sabine Nahnsen weiter
Am Ende des kleinen Festaktes hatten alle Besucher:innen die Mög-
lichkeit, bei Kaffee und Kuchen die neue Ausgabeküche und weitere
Räume zu besichtigen.    

Positive Entwicklung der Offenen Ganztagsschule

Heidi Wallat in der neuen Essensausgabe der Grundschule. Foto: Privat

VerteilerIn 
gesucht!

Für Bredstedt
(855 Exemplare).

Bitte melden bei 
GRAFIK NISSEN

0461/979787 oder
 info@grafik-

nissen.de
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Guten Tag, lieber Luftfahrtfreund, herzlich willkommen in der aufre-
genden Welt der Modellfluggruppe Bredstedt.
Heute möchte ich Sie in die faszinierende Geschichte und Gegenwart
unserer Gruppe entführen. Gegründet im Januar 1977, da begann die
Reise der Modellfluggruppe Bredstedt mit stolzen 26 Mitgliedern, die
die Leidenschaft für das Fliegen von Modellflugzeugen in sich trugen.
Unser Flugplatz, ein-
gebettet in die male-
rische Landschaft von
Nordfriesland, in der
Nähe von Dörpum,
bietet die ideale Ku-
lisse für Enthusiasten
ihre Flugkünste zu
präsentieren. Bei uns
sind Modelle bis zu 25
kg zugelassen, was
eine breite Vielfalt an Flugzeugen und Hubschraubern ermöglicht. Dies
schafft eine lebendige und vielseitige Flugerfahrung für unsere Mitglie-
der. Unser Ziel ist es, eine Gemeinschaft von Gleichgesinnten zu för-
dern, die die Freude am Modellfliegen teilen.
Für Neulinge und Einsteiger öffnen wir gerne die Türen zu diesem auf-
regenden Hobby. Unsere erfahrenen Mitglieder stehen bereit, um Start-
hilfe zu geben und ihr Wissen zu vermitteln. Wir verstehen, dass der
Anfang manchmal herausfordernd sein kann, aber in unserer Gruppe
finden Sie Unterstützung und Ermutigung, um die Lüfte sicher zu er-
obern.
Wir laden Sie herzlich dazu ein, unseren Flugplatz zu besuchen und

Teil unserer lebendigen Modellfluggemeinschaft zu werden. Ob Sie nun
selbst fliegen oder einfach nur die beeindruckenden Flugmanöver be-
wundern möchten, bei uns sind Sie herzlich willkommen.
Unser Erbe von über vier Jahrzehnten Modellfluggeschichte spiegelt
sich in der Begeisterung unserer Mitglieder wieder. Schließen Sie sich
uns an, erleben Sie die Freiheit des Fliegens und teilen Sie die aufre-
gende Welt des Modellflugs in Bredstedt!
In diesem Jahr haben wir drei aufregende Events für Sie geplant:
1. Tag der Jugend am 22. Juni: Ein Tag, der ganz den jungen Flugenthu-
siasten gewidmet ist, um ihnen die Faszination des Modellflugs näher-
zubringen.
2. Flugwochenende vom 6. bis 8. September: Ein ganzes Wochenende
voller atemberaubender Flugvorführungen und Gemeinschaftsaktivi-
täten.
3. Schlepptag für Segelflugzeuge am 28. September: Ein Tag, an dem
wir die majestätische Welt der Segelflugzeuge in den Fokus rücken und
gemeinsam erleben werden.
Es ist bedauerlich, dass unser aktueller Flugplatz in der Bordelumer
Heide für die Zukunft unsicher ist. Der Verpächter hat andere Pläne für
das Gelände, was uns dazu veranlasst, bereits jetzt nach einem neuen
Platz Ausschau zu halten. Für das Jahr 2026 suchen wir einen Flugplatz
von etwa 0,5 bis 1 Hektar Land zur Pacht. Falls Sie Informationen oder
Angebote haben, zögern Sie nicht, uns unter 0176-68 97 44 92 oder mfg-
bredstedt@hotmail.com zu kontaktieren.
Unsere Leidenschaft für Modellflugzeuge und die Gemeinschaft, die
wir pflegen, sind unerschütterlich. Gemeinsam werden wir einen neuen
Platz finden, um weiterhin die Freude am Fliegen zu teilen und unsere
Faszination für die Luftfahrt zu leben.

Die Modellfluggruppe Bredstedt berichtet

In Zusammenarbeit
von Stadt Bredstedt
und dem Naturzen-
trum Mittleres Nord-
friesland findet am
09.03.2024 ab 14.00
Uhr wieder das tradi-
tionelle „Schietsam-
meln“ statt.
Bürgerinnen und Bür-
ger, Schulen, Vereine
und Organisationen sowie weitere Interessierte sind zum Mitmachen
aufgerufen.
Treffpunkt ist wieder das Naturzentrum in Bredstedt (Bahnhofstraße
23). Dort finden sich dann zunächst kleine Gruppen zusammen, die im

Anschluss auf verschiedenen Strecken für Sauberkeit am Wegesrand
sorgen. Sammelsäcke und Handschuhe zum Müllsammeln werden ge-
stellt. Nach der Aktion gibt es für alle Helfer Kaffee und Kuchen im Na-
turzentrum. Interessierte melden sich bitte bei Felix Middendorf unter
f.middendorf@amnf.de an.

Umweltaktionstag „Sauberes Schleswig-Holstein“ 2024

Bente Friedrichson • Osterende 9 · 25813 Schwesing
Mobil: 0 176 306 305 26 • info@pflegeberatungfriedrichson.de
www.pflegeberatungfriedrichson.de

Mit guter Beratung zu Hause gepflegt.
•  Beratungseinsätze nach §37.3 bei Pflegegeldbezug
•  Beratung zu allen Leistungen der häuslichen Pflege
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Breklum.  Der nächste „Sonntagsfilm,“ organisiert von der evangeli-
schen Kirchengemeinde und dem Ortskulturring Almdorf, Breklum,
Sönnebüll, Struckum und Vollstedt, findet am 11. Februar 2024 um 15
Uhr im Dörpshuus in Vollstedt statt. Ab 14.30 Uhr erfolgt der Einlass,
dabei werden Kaffee/Tee und Kekse angeboten. 
Zum Filminhalt: Eine Tragikomödie um einen an Demenz erkrankten
Senior. Der unter anderem mit seiner Enkelin eine Reise nach Venedig
macht. Ein Film, den man so schnell nicht vergisst: spannend, unter-

haltend und auch ein bisschen traurig – alles in allem tolle Unterhal-
tung für die ganze Familie.
Die Teilnahme an dem Filmnachmittag ist kostenfrei. Auf Wunsch kann
auch ein Fahrdienst organisiert werden. Anmeldungen für den Fahr-
dienst nimmt Ute Schweger (04671/5022) bis spätestens Sonnabend,
den 13. Januar entgegen. 
Der nächste Sonntagsfilm folgt am 10. März 2024. Schon mal vormer-
ken.

Sonntagsfilm in Vollstedt

BREKLUM 20

www.be-wohnträume.de

Bredstedt.  „Wir sind überglücklich, dass wir mit unserer Spende so
tolle Projekte unterstützen konnten“, sagt Dörte Wendler, stellvertretend
für ihre gesamte „Truppe“ des LandFrauen-Vereins Breklum. 3150 Euro
konnten vom Restvermögen der Vereinskasse gespendet werden, um
damit drei gemeinnützige Institutionen mit jeweils 1.050 Euro zu för-
dern.
Das Projekt „Avatar“ der Schleswig-Holsteinischen Krebsgesellschaft
ermöglicht es, schwer erkrankten Kindern vom Krankenbett aus live am
Schulunterricht teilzunehmen. Ein kleiner Roboter befindet sich stell-
vertretend im Klassenzimmer. Über ein Tablet verbinden sich die Mäd-
chen und Jungen via W-Lan oder das Mobilfunknetz mit ihrem Avatar,
können ihre Mitschüler:innen sehen und sich live am Unterricht betei-
ligen.
Das Wilhelminenhospiz in Niebüll ist für seine wertvolle Arbeit eben-
falls auf Spenden angewiesen. Die würdevolle Begleitung sterbender
Menschen steht im Mittelpunkt des Handelns der ehrenamtlichen und
hauptamtlichen Mitarbeiter:innen des Hauses. Auch Angehörige finden
dort Unterstützung bei der Begleitung ihrer Liebsten sowie der Bewäl-
tigung von Trauer.
Der „Wünschewagen“ des ASB-Landesverbands Schleswig-Holstein
bringt sterbenskranke Menschen, denen aufgrund ihrer Diagnose nicht
mehr viel Lebenszeit bleibt, zu einem Wunschziel ihrer Wahl. Dabei
spielt es keine Rolle, ob Fahrt ans Meer, zu einem Konzert der Lieb-
lingsband oder einfach an einen besonderen Ort geht. Das ehrenamt-
liche Team des „Wünschewagens“ bemüht sich stets, auf die
Bedürfnisse der kleinen oder großen Patienten einzugehen.
Anlass für die Spende der Breklumer LandFrauen ist die Auflösung des

Vereins bereits im Jahr 2022. Seinerzeit hatte sich niemand für die
Nachfolge des scheidenden Vorstandsteams gefunden, sodass der Ver-
ein einen Schlussstrich ziehen musste. Das verbliebene Vereinsgeld
sollte für einen guten Zweck gespendet werden. Eine Abstimmung
unter den Mitgliedern ergab schließlich die Auswahl der drei genannten
Institutionen. Die symbolische Übergabe der Spendenschecks erfolgte
jüngst in den Räumen des Wilhelminen Hospizes. 
                                                                                       (Middendorf/AMNF)

Breklumer Landfrauen spenden rund 3.000 Euro für gemeinnützige Zwecke

Vanessa Boy (Schleswig-Holsteinische Krebsgesellschaft e.V., Projekt „Avatar“,
links), Carola Bonde (Wilhelminen Hospiz, Mitte) und Nicole Krause (Wünschewagen,

rechts) nahmen die Spenden des LandFrauen-Vereins Breklum entgegen. 
Foto: Privat

B R E K L U M

Ihr Anzeigen-Berater
Rüdiger Högden

freier Handelsvertreter | Mediaberater

0172 - 40 69 362
hoegden@freenet.de
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D R E L S D O R F

Neue archäologische Ausgrabung auf dem Schmallacker
Vor über 50 Jahren entdeckte der Drelsdorfer Landwirt Hans-Ingwer
Boockhoff Steinwerkzeuge des Neandertalers im Ostenautal. Seitdem
ist Drelsdorf der nördlichste Fundplatz aus der Zeit des Neandertalers
in Europa. Im letzten Sommer fand auf dem Schmallacker wieder eine
archäologische Ausgrabung statt.
Hans-Ingwer Boockhoff erkannte in den frühen 1970er Jahren, dass
manche seiner Flintfunde von den Äckern im südöstlichen Drelsdorf
eine ungewöhnliche Oberfläche aufwiesen. Sie glänzen stark, zeigen
eine apfelsinenschalenartige Oberfläche, stark verrundete Kanten und
Frostrisse. Die hinzugezogenen Archäologen vermuteten gleich, dass
diese Funde ein hohes Alter haben und damit vom Neandertaler stam-
men könnten. Weitere Funde bestätigten diese Annahme durch ihre ty-
pische Form und Herstellungsweise. Eine Auswahl der wichtigsten Funde
ist in der Heimat- und Trachtensammlung der Familie Niesche in Drels-
dorf und im Museum für Archäologie Schloss Gottorf in Schleswig zu
sehen.

Seit 2015 organisierten Dr. Sönke Hartz (Museum für Archäologie Schloss
Gottorf) und Dr. Martin Segschneider (Niedersächsisches Institut für his-

torische Küstenforschung Wil-
helmshaven) mehrere
Geländebegehungen mit
Kolleg*innen und archäologisch
Interessierten aus Schleswig-
Holstein, Dänemark und den
Niederlanden. Dadurch wurde
das Interesse des Flintbekers
Hauke Jürgens an den Drelsdor-
fer Fundplätzen geweckt, und
seitdem begeht er regelmäßig
die Flur Schmallacker, dokumen-
tiert systematisch alle Funde und
misst sie per GPS ein. Im Mai 2021
machte er einen besonderen
Fund: einen Schaber, also ein
Werkzeug aus Flint, dessen Ober-
fläche weniger verändert und
abgerollt war als die der bisher
bekannten Funde. Nun war Hoff-
nung gegeben, dass in diesem
Bereich des Feldes eventuell

noch Fundschichten erhalten sein könnten. Um das zu überprüfen, wur-
den im November 2021 mehrere Suchschnitte angelegt und das ausge-
grabene Sediment durchgesiebt. Bei der Durchsicht der gewaschenen
Siebrückstände zeigte sich, dass ab einer gewissen Tiefe auch scharf-
kantige Flintobjekte mit geringen Oberflächenveränderungen auftraten. 
Vom 4. bis zum 22. September 2023 fand nun eine großflächigere Aus-
grabung auf dem Schmallacker statt, um den Zusammenhang zwischen
diesen Funden und bestimmten Schichten zu überprüfen und die Funde
selbst einzelnen Arbeitsschritten bei der Flintbearbeitung zuzuordnen.
Unter der Leitung von Dr. Marcel Weiß (Friedrich-Alexander-Universität
Erlangen-Nürnberg) arbeiteten hier Studentinnen der Erlanger und Kie-
ler Universität zusammen mit Fachkolleg*innen und interessierten Frei-
willigen aus Schleswig-Holstein und Dänemark zusammen. Unterstützt
wurden sie dabei von Annette und Carsten Niesche, Jonas Hansen und
Jürgen Hansen, denen herzlich gedankt sei. Das rund 15-köpfige Team
fand vor allem Flintabschläge, wie sie bei der Herstellung von Werkzeu-
gen entstehen. Diese Herstellungsabfälle passen ihrer Form und Tech-
nologie nach gut zu dem 2021 gefundenen Schaber und scheinen sich
in einer Schicht zu häufen. Die durchweg gute Stimmung auf der Gra-
bung wurde durch das große Interesse der Drelsdorfer*innen, die sogar
mit Kaffee und Kuchen zu Besuch kamen, noch gehoben. Im kommen-
den Spätsommer sollen sie dazu wieder Gelegenheit haben.
                                (Mara-Julia Weber, Museum für Archäologie Schloss Gottorf)
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Bereits zum dritten Mal fand auf dem Gelände und in den Räumlich-
keiten der b.light GbR von Birte und Julia Braatz der beliebte Drelsdor-
fer Weihnachtsabend statt. Mittlerweile hat der Abend sich zu einem
sehr gut besuchten Drelsdorfer Dezember-Event „gemausert“. Hier trifft
sich Alt und Jung in geselliger, gemütlicher Runde und findet im Zelt
und an Stehtischen Zeit zum Klönen – bestens versorgt mit Getränken,
Waffeln und Bratwurst. Für die Lütten war der Besuch des Weihnachts-
mannes – selbstverständlich mit einem gut gefüllten Sack – natürlich
der Höhepunkt, darüber hinaus durften sie ihrer Kreativität im Malen
und Basteln freien Lauf lassen. Gemeinsam gesungene Weihnachtslie-
der sorgten für eine weihnachtliche Stimmung. Aufgrund der positiven
Resonanz ist eine Wiederholung 2024 bereits geplant. 
Für das Gelingen einer solchen Veranstaltung braucht es viele fleißige
Helfer und Unterstützer und die Organisatoren Julia und Birte Braatz,
Sandra Kaufeld sowie Mona Becker bedanken  sich ausdrücklich für
die vielen helfenden Hände und die Sachspenden von der VR Bank
Nord, der NOSPA, dem Bohmstedter Knusperbäcker, Edeka Nissen und
der Familie Erdenberger. 
Der gesamte Überschuss geht an den Schul- und Kindergartenförder-
verein Drelsdorf-Ahrenshöft-Bohmstedt. „Wir konnten eine Spende von
600 € in Empfang nehmen“, freut sich die Vereinsvorsitzende Mona Be-

cker, „darüber hinaus haben wir noch eine 100 €-Spende von Sandra‘s
Haarstudio erhalten.“ Diese Summe kommt den Schülern der Drelsdor-
fer Lüttschool zugute, wenn in der Projektwoche nach Pfingsten der
Zirkus Traber mit den Kindern ein artistisches Programm einstudieren
wird, das mit einer Vorstellung im Zirkuszelt abschließt.
                                                                                                                     (Text: Heinke Hannig)

Erfolgreicher Drelsdorfer Weihnachtsabend

Liebe Kinder, habt ihr schon gehört:
Bei uns in der Kirchengemeinde
Drelsdorf feiern wir auch Kindergot-
tesdienste. Immer am 2. Sonntag im
Monat findet - parallel zum Gottes-
dienst für die Erwachsenen - ein
Gottesdienst statt, in dem Kinder-
garten- und Schulkinder im Mittel-
punkt stehen.  Wir beginnen immer
in der Kirche und ziehen vor der
Predigt mit allen Kindern und unse-
rer brennenden Kindergottesdienst-
kerze in das Pastorat. 
Dort erwartet euch jedes Mal ein

buntes und neues Programm, welches mit viel Kreativität und Freude
von Angelika Lorenzen, Celina Dreessen, Dagmar Messow und Jule An-
dersen-Kreuzmann vorbereitet wird. Hast du auch Lust, mit uns ge-
meinsam aus der Bibel zu hören und den Glauben mit anderen Kindern
zu erleben und zu feiern? Dann sehen wir dich hoffentlich im nächsten
Kindergottesdienst am 11. Februar 2024. 

14.02. Landfrauen: Bowling
15.02. Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
21.02. Biikebrennen
23.02. SoVD: JHV
25.02. Kirche: Konfirmandenvorstellung
29.02. Ringreiterverein: JHV
03.03. OKR: Kleiderbörse für die Frau
05.03. Landfrauen: Gesundheitskampagne in der Koogshalle
06.03. Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus
07.03. Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
08.03. SoVD: Lotto für Jedermann
12.03. OKR: MGV
12.03. Landfrauen: Theater in Leck
17.03. Kirche: Konfirmation
21.03. Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
24.03. Kirche: Konfirmation
Jeden Montag und Mittwoch Boulen auf dem Sportplatz ab 14.15 Uhr

Kindergottesdienst in Drelsdorf Termine Drelsdorf

Viel Wasser in Drelsdorf - das Foto  zeigt die Dinnen Drelsdorf-Osterfeld
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Am 15.01. veranstalteten einige Landwirte und weitere Interessierte aus
Goldebek und den umliegenden Dörfern ein Mahnfeuer. Die Aktion ge-
hört zu den z.Zt. laufenden Demonstrationen und Kundgebungen der
Verbände der Landwirtschaft. Auch soll es als Zeichen der Solidarität
angesehen werden, den vielen Kollegen und Teilnehmern gegenüber,
die den weiten Weg nach Berlin auf sich genommen haben. 
Am Rande einer „Treckerausfahrt“ in Husum am 12.01. entstand der Ge-
danke, am kommenden Montag d. 15.01.auch eine Aktion zu machen.
Der Vorschlag wurde in 2 Whats App Gruppen angesprochen und für
gut befunden. Eine passende Fläche für die Veranstaltung an der L12
stellte Landwirt Arne Hansen zur Verfügung. Die weitere Planung ging
dann recht zügig. Benötigt wurden u.a. trockenes Holz für die Feuer-
tonne. Innerhalb kürzester Zeit gab es dafür genügend Angebote. 
Auch eine Genehmigung für so eine Versammlung durfte nicht fehlen.
Der Kreis NF sprach sie sehr kurzfristig aus, damit es losgehen konnte. 
Da bei so einer Zusammenkunft der gesellige Teil nicht zu kurz kommen
darf, bot Gastwirt Torben Paulsen aus Hogelund an, Bratwurst zu stiften
und auch zu grillen. Weitere Teilnehmer boten an, Getränke zu stiften.
Somit konnte es losgehen!
Um 16:30 Uhr wurde die Feuertonne dann angezündet, um rechtzeitig
zum Feierabendverkehr der Berufspendler starten zu können. 
Nach und nach trafen die Fahrzeuge ein, um sich in einem Bogen um
die Feuertonne aufzustellen. Knapp 40 Fahrzeuge nahmen insgesamt
teil. Durch die blinkenden Rundumleuchten der Fahrzeuge bot sich ein

beeindruckendes Bild. Viele Vorbeifahrende quittierten das durch kur-
zes Hupen.  Wir hatten eine Spendendose aufgestellt, in der ganze 175€
zusammen kamen. Das Geld bekommt der Schul- und Kindergarten-
förderverein Joldelund.
Die Zusammenkunft war geprägt durch viele kurzweilige Gespräche, die
sich oft mit dem Thema der Unzufriedenheit mit der Bundespolitik be-
fassten.
Als Fazit kann man sagen, dass die Veranstaltung als gelungen bezeich-
net werden kann. Es trafen dort Leute zusammen, die sich sonst viel-
leicht nicht getroffen hätten. Der Ruf nach einer Wiederholung wurde
mehrfach geäußert. Schauen wir mal, wie es in Berlin weiter geht…… 
                                                                                                                                 (Hauke Jensen)

Mahnfeuer in Goldebek

Bei der jüngsten Jagdversammlung wurde einstimmig beschlossen eine
Drohne zur Rehkitzrettung anzuschaffen!
Wenn Gefahr droht, ducken sich die Rehkitze fest an den Boden und
sind somit im hohen Gras nicht zu sehen. Es ist der natürliche Schutz
vor Gefahr und Fressfeinden. Hier kommen die Drohnen mit einer Wär-
mebildkamera zum Einsatz, um die Felder vor der Ernte abzufliegen
und die Kitze unter Körben zu sichern. 

Es haben sich schon ein paar freiwillige Helfer gemeldet – vielen Dank
dafür! Allerdings, um dieses Projekt umsetzen zu können, brauchen wir
noch weitere Helfer. Die Ausbildung zum Piloten wird von der Jagdge-
nossenschaft übernommen. 
Wir würden uns freuen, wenn Du uns unterstützen möchtest. 
Melde Dich bei  Stefan 04673-962512, Martin -9623018 oder Tom -572
                                                                                 (Text: Anne Laffrenzen)

Rehkitzrettung Goldebek

13.02.: Karten spielen (SoVD) / Bücherbus                                             
19.02.: Spiele-Nachmittag                                                                        
26.02.: Planungstreffen Dorf-Flohmarkt
17.02.: Spiele-Nachmittag (Kinder)                                                          
05.03.: Frauenfrühstück
JHV Ringreiter- u. Schützenverein
12.03.: Karten spielen (SoVD) / Bücherbus
16.03.: Osterbasteln (Kinder)
18.03.: Spiele-Nachmittag

Termine Goldelund

G O L D E B E K

G O L D E L U N D

Norderweg 7 · 25862 Joldelund · Tel.: 04673/325
E-mail: joldelunder@t-online.de · www.joldelunder.de

Öffnungszeiten des Joldelunder Dorfladens: Montags - Samstags
von 06:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntags von 07:30 Uhr bis 10:30 Uhr
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Es ist Mitte September, die 2 Stroker Babes treffen sich gerade zu einem
Videodreh mit dem NDR für das Schleswig-Holstein Magazin, da trudelt
über unseren Instagram-Account die Anfrage ein: Habt ihr Lust beim
großen Adventsfestsingen mit Florian Silbereisen mitzumachen? Ein
aufklärendes Telefonat später nutzten wir die Gelegenheit in großer
Runde zusammen zu sein und bewarben wir uns auch schon mit einem
kurzen Vorstellungsvideo und dem Lied „Oh Tannenbaum“
- Weihnachtslieder bei 22 Grad und Sonnenschein singen fühlt sich üb-
rigens sehr absurd an! Bis zur endgültigen Zusage vergingen einige Wo-
chen, doch als dann klar war, dass wir teilnehmen und mit Andrea Berg
ein Lied singen dürfen, stieg die Aufregung. Von 16 Frauen der 2 Stroker
Babes Westcoast machten sich am 24.11.2023 nun stellvertretend zwölf
Frauen auf den Weg nach Suhl, wo am 25.11.2023 die Produktion der
Show stattgefunden hat. Immer dabei: Unsere Kutte!
Untergebracht wurden wir im Panorama Hotel im verschneiten Oberhof,
wo wir nach unserer Ankunft schon den einen oder anderen Teilneh-
mer der Show bei einem Bierchen kennenlernen konnten. Am Drehtag
waren wir von 16 Gruppen gleich die Erste, die zur Stellprobe durfte
und wurden bereits um 8:30 Uhr vom Shuttle-Service abgeholt. Keine
von uns hatte Erfahrungen mit Fernsehproduktionen und wir fühlten
uns ein bisschen wie kleine Stars: vom Shuttle-Service über den Auf-
enthalt im BackstageBereich, einen eigenen Künstler-Betreuer hin zum
professionellen Makeup. Bis zur Generalprobe bzw. bis zur Aufnahme
vor Publikum galt es aber auch einige Stunden zu überbrücken, da wir
bei diesen wiederum die Letzten waren. Mit jeder Stunde stieg die An-
spannung. Wir vertrieben uns die Zeit im Fahrzeugmuseum Suhl (die
uns dankenswerterweise kostenfrei Mopeds für den Auftritt zur Verfü-
gung stellten!), sammelten Autogramme und Selfies oder saßen mit
anderen Teilnehmer/innen wie den Drag Queens zusammen. Um 23:45
Uhr war es dann endlich so weit: Unsere Präsidentin Dorthe auf der
Simson S51 fahrend vorweg liefen wir zwar nervös, aber fröhlich lä-

chelnd und winkend auf unsere
Plätze. Nach einem kurzen In-
terview mit Florian Silbereisen,
kündigte dieser auch schon An-
drea Berg an. Sie sang zunächst
alleine ein Lied bevor unser
Auftritt folgte. Gemeinsam mit
ihr und einem Gospel Chor
sangen wir das Lied
„Denn es ist Weihnachtszeit“
und nach dem daran anschlie-
ßenden Interview mit ihr und
Florian Silbereisen war der
große Moment auch schon wie-
der vorbei. Die Show schloss
mit einem großen Finale, in
dem alle Gruppen sowie Stars

gemeinsam das Lied „We are the world“ ihre Handylichter schwingend
performten und es ging über zur After-Show Party. Nach einer kurzen
Stärkung, einem Getränk, Gesprächen mit Roland Kaiser und Patricia
Kelly verabschiedeten wir uns um 2 Uhr nachts nach einem langen, er-
eignisreichen aber auch anstrengenden Tag mit dem Shuttle-Service
zurück ins Hotel. Bis zur Ausstrahlung am 18.12.2023 um 20.15 Uhr in der
ARD galt es aber noch Stillschweigen über die Show zu bewahren. Bei
einem kleinen Public Viewing gemeinsam mit den daheimgebliebenen
2 Stroker Babes, den Männern und Freunden ließen wir das Wochen-
ende nochmal Revue passieren mit dem Fazit: Wir hatten Spaß!
                                                                                                              (Text: Katharina Heinrich)

Die 2 Stroker Babes bei Florian Silbereisen

Auch in diesem Jahr machte sich
der Weihnachtsmann zeitig auf den
Weg, um den Goldelunder Kindern
schon am frühen Vormittag des 24.
Dezembers eine Freude zu bereiten.
Da sein Schlitten noch nicht ein-
satzbereit und seine Rentiere noch
am Schlafen waren, bekam er, wie
jedes Jahr, tatkräftige Unterstützung,
damit er die Tour durchs Dorf nicht
zu Fuß zurücklegen musste.
Pünktlich um 9:30 Uhr ging es zu
dem festlichen Einsatzauftrag. Nicht
nur dem Dorfkern stattete der
Weihnachtsmann in Begleitung der

freiwilligen Feuerwehr Goldelund einen Besuch ab. Auch die Außenbe-
zirke erfreuten sich an dem weihnachtlichen Bild und fur̈ jeden, der
mochte gab es eine Nascherei, um das Warten auf Heilig Abend etwas
zu versuß̈en! Im Namen aller Kinder und junggebliebenen Erwachsenen
sage ich Vielen Dank!                                                 (Text: Nadja Petersen)

Dorf-Flohmarkt am 5. Mai
Wir freuen uns, dass unsere Idee mit dem Dorf-Flohmarkt so gut an-
gekommen ist und sich bei unserem ersten Planungstreffen zahlreiche

Interessierte eingefunden haben. So kamen viele gute Ideen und An-
regungen zusammen, die wir nun in der nächsten Zeit umsetzen möch-
ten. Wir treffen uns erneut am 26. Februar um 19 Uhr in der Alten
Gastwirtschaft. Also wenn Du dabei sein möchtest, komm vorbei!
Wer Lust hat, sich mit einem Stand am Dorf-Flohmarkt zu beteiligen,
darf sich gerne ab sofort
telefonisch oder per WhatsApp anmelden bei:
– Frederike Schilinski 0151-23801261
– Mildred Jacobsen 0152-38569965
– Annika Jochimsen 0160-5916087                      (Text: Heide Jöns-Erichsen)

Ein kleiner Glücksmoment …
… ereilte unsere Region Mitte
Januar. Der Winter kam zurück
und überraschte uns mit sei-
nem schönsten Geschenk –
Schnee! Also schnell warm an-
ziehen und raus in die wunder-
schöne Natur.
Dieses Schauspiel muss man
doch einfach jedes Mal wieder
genießen. Und die gute Laune
stellt sich automatisch ein.
Nicht nur bei uns Menschen ...
                   (Text: Heide Jöns-Erichsen)

Weihnachtsmann on tour

Vor dem Hotel in Suhl...
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J O L D E L U N D

Das Einsammeln der Tannenbäume fand in diesem Jahr vergleichs-
weise früh statt. Für den 13. Januar war diese Aktion terminiert und an
die Joldelunder Bürger weitergegeben. So fanden sich um 09:30 Uhr 8
fleißige Helfer des OKR Joldelund/Kolkerheide am Treffpunkt ein, die
das Vorhaben in die Tat umsetzten. Das Wetter war grau und ungemüt-
lich, und rechtzeitig zu Beginn des Einsammelns fing es auch noch an
zu nieseln.
Der Trupp verteilte sich auf die 2 Traktoren und Hängern. Nachdem die
Routen abgesprochen waren, ging es los. Die Tannenbäume waren gut
sichtbar vor dem Haus abgelegt. Die großen Bäume wurden wieder in
kleinere Teile zersägt; so wurde den Helfern das Aufladen wesentlich
erleichtert. 
Die Weihnachtsbäume dienen nun wieder dazu, unser Winterfeuer, das
am 24. Februar geplant ist, anzuheizen. Sobald der Hänger voll war,
wurde also der Veranstaltungsplatz für das Winterfeuer angefahren,
um dort die Bäume abzuladen. Dabei stellten wir fest, dass jeder Trupp
insgesamt 4-mal zum Abladen fahren mussten Im Vorjahr reichten
noch 2 Touren aus, wohl ein Beleg dafür, dass zu diesem Weihnachts-
fest mehr Tannenbäume ein Platz in oder um das Haus fanden.
Dennoch war die Arbeit gegen Mittag erledigt. Alle Bäume waren auf-
geladen, abtransportiert und am Winterfeuerplatz abgeladen worden.

Die beiden Teams trafen sich dann bei Maren Nicolaisen, wo es zum
Abschluss ein wärmendes Süppchen und Getränke gab.
Ein großes Lob an alle Joldelunder, die ihre Bäume gut sichtbar am
Straßenrand platzierten und Dank an die Helfer, die diesen Job diesmal
erledigten. 
Wir hoffen, dass Ende Februar die Witterung mitspielt und wir Euch alle
zum Winterfeuer am 24. Februar begrüßen können.
                                                                                                      (Text und Foto: Volker Granat)

Tannenbaum-Sammeln in Joldelund

16.02.: 15:30 Uhr Landfrauenverein - Pinselwerk Husum
18.02.: 18:00 Uhr Pfadfindergottesdienst mit Tuchverleihung - Kirche
24.02.: OKR Winterfeuer
26.02.: 19:30 Uhr Landfrauenverein: 
Jahreshauptversammlung - Goldebek Dörpshus
01.03.: 19:30 Uhr Weltgebets-Gottesdienst - Kirche
03.03.: 11:00 Uhr Familiengottesdienst zum Weltgebetstag - Kirche
17.03.: Lauftreff TSV Goldebek, Laufveranstaltung "Loop över de Kamm-
barg" mit vorherigem Gottesdienst in der Sporthalle
17.03.: TSV Goldebek: Jahreshauptversammlung - Sporthalle
24.03.2024 10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden - Kirche
29.03.: 15:00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu - Kirche
30.03.: 20:00 Uhr Wählergemeinschaft Joldelund: 
Jahreshauptversammlung - Dörpskrog
31.03.: 06:00 Uhr Ostergottesdienst - Kirche
01.04.: 11:00 Uhr Familiengottesdienst am Ostermontag - Kirche
08.04.: 18:00 Uhr Aktion Sauberes Dorf der FF Joldelund/Kolkerheide -
Feuerwehrgerätehaus
14.04.: 10:00 Uhr Konfirmation I - Kirche

20.04.: 11:00 Uhr Landfrauenverein: Hagenbeck mit Zooschule
21.04.: 10.00 Uhr Konfirmation II - Kirche
28.04.: 14:30 Uhr SoVD: Mitgliederversammlung

Termine Joldelund

Das Helferteam nach der Einsammelaktion

Alltagsbegleitung & 
Seniorenassistenz

Möchten Sie mehr qualitative Zeit für sich und Ihre Angehörigen
haben? Wie wäre es mit einer Assistenz, die Sie unterstützt und
für Ihre Sicherheit sorgt und Ihnen und Ihren Angehörigen mehr
Freiraum schafft?

Ich bin für Sie da!
Heidrun Thomsen

0175 – 8 81 55 91  ·  E-Mail moin@senias-sh.de
Hilfsbereit   -   Aktiv   -   Persönlich

VerteilerIn gesucht!
Für Langenhorn (340 Exemplare).

Bitte melden bei GRAFIK NISSEN
0461/979787 oder info@grafik-nissen.de
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SL – 16.09.2023, Dienstantritt ist morgens um 07.00 Uhr für die Kinder
und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr Langenhorn. Viel Planungsauf-
wand haben die Betreuer in die Erstellung fiktiver Einsätze und
Übungsszenarien gesteckt und alles drum herum organisiert. Nach der
Diensteinteilung ging es zur Fahrzugübernahme. Das Material und die
Fahrzeuge müssen auf ihre Einsatztauglichkeit geprüft werden bevor
der erste Alarm erfolgt. Der Tag startete ruhig, gegen 07.20 Uhr erfolgte
der erste Alarm – für den kompletten Löschzug ging es zu einem ge-
meldeten Feuer. Zum Glück konnte vor Ort kein Feuer festgestellt wer-
den, vermutlich spiegelte sich die Sonne in einem Fenster. Kurz nach
der Rückkehr ging es für das Tanklöschfahrzeug und den Einsatzleit-
wagen zu einem brennenden Mülleimer. Das Feuer wurde routiniert ge-
löscht, keine Hektik an der Einsatzstelle trotz technischer
Schwierigkeiten am Fahrzeug. Die Brandursache ist unklar und die Ur-
sachenermittlung Aufgabe der Polizei. Es folgten ein paar kleinere Ein-
sätze bis gegen 10 Uhr unsere Unterstützung eintraf. Aus
Hamburg-Langenhorn durften wir die ortsansässige Jugendfeuerwehr
begrüßen – im Gepäck ein Löschgruppenfahrzeug, einen Rettungswa-
gen und zwei Mannschaftstransportwagen. Ganz schön was Los am Ge-
rätehaus in Langenhorn. Nach der Begrüßung und der neuen
Schichteinteilung ging der normale Einsatzalltag der Berufsjugendfeu-
erwehr Langenhorn weiter. Die Leitstelle alarmierte unter anderem zu
einem piependen Heimrauchmelder. Vor Ort stellte sich heraus, das

Rauch in der Küche
sichtbar war und eine
Person vermisst
wurde. Gemeinsam
mit den Kameradin-
nen und Kameraden
aus Langenhorn
wurde auch dieser
Einsatz routiniert ab-
gearbeitet, die Men-

schenrettung und Versorgung der verletzen Person und die
Brandbekämpfung durchgeführt. Im weiteren Verlauf des Tages kam es
zu einem Arbeitsunfall, eine Person wurde dabei schwer eingeklemmt
und musste gerettet werden. Die Leitstelle alarmierte daraufhin ein
Großaufgebot an Einsatzkräften, die technische Rettung wurde mit Hilfe
des technischen Hilfswerks aus Niebüll (THW) in enger Abstimmung
mit dem Rettungsdienst durchgeführt. Nach einer Stärkung zur Mit-
tagszeit – es blieb zum Glück ruhig und das Mittagessen konnte in Ruhe
genossen werden – ging es zu einer vermissten Person im Wald. Nach
Auffinden dieser in unwegsamen Gelände stellte sich heraus, dass
diese beim Wandern gestürzt ist und nicht mehr gehfähig war. Das zog
eine aufwendige Rettung nach sich – auch hier wurden wir durch das
THW unterstützt. Wir haben eine Seilbahn aufgebaut, um die Person
mittels Schleifkorbtrage aus ihrer misslichen Situation zu befreien und
an den Rettungsdienst zu übergeben. Der Tag hielt noch Feuer, diverse
kleinere Einsätze wie zum Beispiel eine Ölspur und auch blinde Alarme
bereit. Auch ein außer Kontrolle geratenes Lagerfeuer musste gelöscht
werden. Gegen Ende der Schicht wurden noch die illegale Entsorgung
von giftigen Chemikalien in einem Sielzug gemeldet. Zum Glück waren

Berufsfeuerwehr in Langenhorn? – 12 Stunden im Einsatz

L A N G E N H O R N

E-Bike Center Langenhorn
Bei uns finden Sie 

das passende E-Bike 
für Ihren Bedarf!

Vom Cityrad bis
zum Lastenfahrrad.
• Hol- und Bringe-Service
• Ersatzfahrrad
• Dienstrad – Leasing
• geschultes Personal 
   zur Einweisung
• Zubehör und Ersatzteile
• genügend Parkplätze vor 
   unserer Tür

Sie finden uns im Herzen Nordfrieslands, direkt an
der B 5 Nr. 1 und 1e in 25842 Langenhorn

Große 

Auswahl an

Fahrrädern 

vorrätig!

Tel.: 04672 / 35 99 177
Mail: mgz-langenhorn@t-online.de

www.mgz-zweirad.de

Bis zu 40 % weniger Heizkosten
Schallisolierend, Feuchtigkeitsabweisend
Wertsteigerung Ihrer Immobilie
Beständige, wirtschaftliche Sanierung
10 Jahre Langzeitgarantie
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die Behälter dicht und es erfolgte kein Schadstoffaustritt in die Umwelt.
Die Kanister wurden geborgen und zur Sicherstellung und fachgerech-
ten Entsorgung an ein Entsorgungsunternehmen übergeben.
Zurück am Gerätehaus wurden die Fahrzeuge aufgeklart und das
Schichtende vorbereitet, auch hier war die Leitstelle gnädig – es kam
zu keinen weiteren Einsätzen. Der Abschluss des Dienstes mit einem
gemeinsamen Abendessen gefeiert, es wurde über die vergangenen
Einsätze fachgesimpelt und über Gott und die Welt gesprochen. Für die
Rücktour gestärkt traten unsere Gäste die Heimreise an – die Wurst im
Becher war natürlich auch dabei (mmh, das schmeckt!) und die ver-
bliebenen Langenhorner haben das Gerätehaus aufgeklart und aufge-
räumt.
An dieser Stelle möchte sich die Jugendfeuerwehr Langenhorn aus-
drücklich bei allen Unterstützern aus der Gemeindefeuerwehr Langen-
horn bedanken. Weiterhin gilt unser Dank Tore Hunecke von Olympic
Auto GmbH und Janne Petersen von acontax Steuerberatungsgesell-
schaft mbH, welche uns jeweils kostenfrei ein Fahrzeug über den Tag
zur Verfügung gestellt haben, damit wir die Einsätze nicht mit unseren
privaten Fahrzeugen vorbereiten mussten. Spontan erklärt Bürgermeis-
ter Olde Oldsen bei seinem Besuch, dass die Mittagsverpflegung durch
die Gemeinde Langenhorn übernommen wird. Auch bei allen privaten
Eigentümern und Firmen, deren Grundstücke bzw. Gelände benutzen

durften gilt - ohne Euch wäre das nicht möglich gewesen, danke.
Abschließend bleibt noch zu erklären: Die Einsatzbereitschaft der Ge-
meindefeuerwehr Langenhorn und die Sicherheit der Bürgerinnen und
Bürger war zu jeder Zeit gegeben. Unsere Leitstelle im Gerätehaus war
jederzeit mit mindestens einer ausgebildeten Führungskraft besetzt
und die Fahrzeugstandorte waren zu jeder Zeit bekannt. 
Na, Lust bekommen auf Jugendfeuerwehr? Wenn Du zwischen 10 und
16 Jahre alt bist, nimm gerne Kontakt zu uns auf. Alles weitere findest
Du im Internet unter www.ffw-langenhorn.de 

Traditionell machten
sich auch Silvester
2023 wieder nordfrie-
sische Schornsteinfe-
ger auf den Weg nach
Föhr, um Spenden für
das Wilhelminen-
Hospiz in Niebüll zu
sammeln. 
Etliche Schlachten-
bummler wollten sich
das tolle Event auch dieses Mal nicht entgehen lassen. Das erste Huf-
eisen wurde schon auf der Hinfahrt auf der Fähre für den guten Zweck
versteigert und die Spendendosen begannen sich zu füllen. In Wyk an-
gekommen, wurden die Schornsteinfeger in der Einkaufsmeile schon
erwartet und freundlich empfangen. Es herrschte eine beeindruckende
Atmosphäre, die wollte sich niemand entgehen lassen. Geduldig wurde

von den Einheimischen und Touristen Schlange gestanden, um ihre
Spende abgeben und ein gemeinsames Foto mit einem Schornstein-
feger machen zu können.
So verwandelte sich die Stadt im Laufe des Vormittages zu „black Wyk“.
Die 23 Schornsteinfeger „quittierten“ die Spenden mit schwarzen
Nasen, verteilten kleine Glücksbringer, Gummibärchen und wünschten
Glück und Gesundheit.
Nicht zu erwarten war letztendlich die sensationelle Summe, die durch
die großzügige Spendenbereitschaft in den 5 Stunden zusammenkam.
So konnte am 12. Januar im Wilhelminen-Hospiz die fantastische
Spende in Höhe von 15.000 Euro übergeben werden. 
Die Spendensammlung wird seit 2009 auf Föhr durchgeführt. Insgesamt
wurden für das Wilhelminen-Hospiz knapp 88.000 Euro gesammelt.  
Danke für die Unterstützung bei der Umsetzung durch die Föhr Touris-
mus GmbH, die Inselparkplatz Dagebüll GmbH und die Wyker Dampf-
schiffs-Reederei Föhr Amrum GmbH!

Black Wyk auf Föhr zu Silvester wieder ein sensationeller Erfolg!

Mofa-Schilder
ab 36,- € / 

Jahr
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… das neue Jahr hat bereits Fahrt aufgenommen. So ist es an der Zeit
auf das alte Jahr einen kurzen Rückblick zu werfen. Es war vorrangig
geprägt von Neuwahlen. Der Bürgermeister sowie die Mitglieder des
Gemeinderates stellten sich zur Wahl mit dem Ergebnis, dass die Mit-
glieder der Wählergemeinschaft bereits zum dritten Mal mir ihr Ver-
trauen aussprachen. Im weiteren Verlauf ist anzumerken, dass im
Gemeinderat selbst ein Generationswechsel mit vier neuen, jungen Ge-
meinderatsmitgliedern zu verzeichnen ist.
Bis auf wenige Ausnahmen, die bis 2025/2026 geplant sind, konnten
wir unsere Vorhaben, Verbreiterung der Wege auf 4 m abschließen.
Erste Vorschläge einer Aufwertung der Badestelle auf der Hamburger
Hallig lagen auf dem Tisch und die Planung eines Kinderspielplatzes
bei der Koogshalle bekam mehr und mehr ein Gesicht. Ausgangslage
bezüglich des Standortes war u.a. die vorhandene öffentliche Toilette
bei der Koogshalle.
Dabei ist anzumerken, dass die Anregung zum Bau eines Spielplatzes
auf Antrag der jungen Mütter aus der Gemeinde kam, die dafür warben,
für ihre Kinder und auch für sich selbst eine Begegnungsstätte zu
schaffen.
Partner zur Errichtung des Projektes war die Aktiv Region Nordfriesland
Nord sowie Kooperationspartner GPJoule, Bürgerwindpark GmbH und
der Dirkshof. Fördergelder aus dem Topf der Aktiv Region hatten nur
dann eine Aussicht, wenn der Spielplatz einen Modellcharakter hat,
indem die Kinder spielerisch an erneuerbare Energien herangeführt
werden. Es entstand ein Wasserspiel, angetrieben mit einer Solarzelle,
eine Windmühle, die kindgerecht über erneuerbare Energie erzählt,
sowie Windi und Solar, ein Aufsteller der die Kinder empfängt. Darüber
hinaus ist der Spielplatz behindertengerecht und mit dem Naturma-
terial Holz aufgebaut. Er konnte bereits vorweg im Herbst der Öffent-
lichkeit übergeben werden. Jetzt schon kann man sehen, wie gut der
Spielplatz angenommen wird und mehr und mehr auch ein Ort der Be-
gegnung der Generationen ist.
Abschließende Arbeiten, wie eine Rampe und verschiedene Hinweis-
schilder folgen. Besonders bei der Umsetzung dieses Projektes wurde

deutlich, wie wichtig es ist, dass die Gemeinschaft im Mittelpunkt steht.
Auch in 2024 werden Vorhaben, die in Planung sind vorangetrieben. Im
Frühjahr wird die endgültige Abstimmung durch den Gemeinderat be-
züglich der Aufwertung der Badestelle auf der Hamburger Hallig durch-
geführt, sodass danach die zuständigen Behörden noch in diesem Jahr
mit dem Bau beginnen können.
Anfang August / September wird vom Wasserverband Nord eine un-
terirdische Wasserleitung von der Hamburger Hallig aus nach Pellworm
gelegt. Jetzt schon bitten wir die Badegäste bezüglich der Unannehm-
lichkeiten durch die Baumaßnahmen um Verständnis.
Die Brücke nach Borsbüll muss erneuert werden. Zusammen mit der
Gemeinde Brecklum beteiligt sich die Gemeinde Reußenköge an den
Kosten.
Noch ein Hinweis. Die Gemeinde wird in der Zeit vom 25.6. bis 5.7.2024
im Bereich der Koogshalle ein öffentliches Holzbildhauersymposium
in Zusammenarbeit mit der Werkkunstschule, Flensburg, durchführen.
Alle Auszubildenden der zweiten Abschlussklasse gestalten mit Ketten-
sägen und Klüpfel Holzskulpturen zum Thema „Naturgewalt. Danach
sind diese Arbeiten in einem Skulpturenpark in der Gemeinde zu be-
sichtigten.
Das sind in groben Zügen die Aufgaben der Gemeindevertreter in 2023
und vorausschauend in 2024. Nicht zu planen sind allerdings die Ent-
wicklungen die uns de Natur, und somit auch der Klimawandel stellen.
Gerade die Gemeinde Reußenköge, als reine Landgemeinde, ist vom
Wetter und auch von immer häufiger auftretenden Wetterphänomenen
abhängig, die dann einen guten oder schlechten Ernteertrag für jeden
Einzelnen einbringen können. Trotz allem bin auch ich zuversichtlich,
allen Herausforderungen entgegen treten zu können.
Ich bedanke mich für ihr Vertrauen und wünsche ihnen sowie ihren
Familien ein gutes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2024.

Ihr Bürgermeister Dirk Albrecht

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger …

Im Rahmen der Einweihungsfeier des letzten Bauabschnitts des Bür-
gerwindparks Reußenköge wurde neben der bereits bekannt gegebe-
nen Spende an das Klinikum Nordfriesland in Husum für ein neues
MRT auch für eine weitere Spende geworben. Jeder, der bei der Veran-
staltung dabei war, beteiligte sich gerne.

Im Beisein des Ge-
schäftsführers des
Diakonischen Werks
Husum Volker Schü-
mann und der Leiterin
der Bredstedt Tafel
Sylke Watter wurde
nun ein Scheck in
Höhe von 3.200,- Euro
von den Geschäfts-
führern des Bürger-
windparks Reußenköge Anke Dethlefsen und Dirk Ketelsen überreicht.
Das gesamte Team der Tafel bedankte sich herzlich, denn es gilt auch
dieses Jahr wieder die steigenden Fixkosten zu begleichen und das Lo-
gistikunternehmen Tafel zu organisieren. Sämtliche Mitarbeiter arbei-
ten ehrenamtlich und sind voller Elan in dieser nicht wegzudenkenden
Einrichtung im Einsatz.

Spende des Bürgerwindparks Reußenköge an die Tafel Bredstedt

R E U S S E N K Ö G E
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… hier ein Jahresrückblick auf das vergangene Jahr 2023. 
Seit Juni 2023 bin ich nicht mehr Bürgermeister, habe aber die Erlaubnis
auch im Namen unserer neuen Bürgermeisterin Katharina Frauen den
Rückblick zu schreiben.
Nach dem „Rekordjahr 2016” sind im vergangenen Jahr auch wieder
sieben Kinder in Sönnebüll geboren. Es sind:   

- Emilia Mathiesen, geb. April 
- Nelia Storm, geb. Mai
- Lotte Malou Blüthmann, geb. Juni
- Martin Hastedt, geb. Juli
- Hedi Jugert, geb. August
- Jan Petersen, geb. August
- Paula Helena Martensen, 
  geb. November 
Herzlichen Glückwunsch an die El-
tern, und wir wünschen den kleinen
Jungs und Deerns eine schöne, un-
beschwerte, glückliche und friedli-
che Kindheit. 
Leider sind auch wieder liebe Men-
schen aus Sönnebüll im letzten Jahr
verstorben. Im Alter von 88 Jahren
ist Marga Carstensen gestorben. Sie
stammte gebürtig aus Dithmarschen und hat auf den Hof „Mangels“
eingeheiratet. Ihren Mann Carsten hat sie im Bredstedter Krankenhaus
kennengelernt, wo sie als Krankenschwester arbeitete. Nach dem frü-
hen Tod von Carsten,  blieb sie in Sönnebüll, und hat bis zuletzt am
Dorfleben, wie z. B. den Seniorenfahrten , teilgenommen. Im Alter von
78 Jahren ist Heidrun Boysen, nur
ein Jahr nach Ihrem Mann Wolfgang
gestorben. Sie wohnte als Mieterin
auf Hof “ Winnert“ , und man traf sie
gerne beim spazieren gehen mit
ihrem kleinen Hund auf dem Rad-
weg nach Breklum . Am 24.12. ver-
starb im Alter von 92 Jahren unser
Ehrenbürger Paul Gerhard von Ho-
erschelmann. Über das Leben von
Paul habe ich in dieser Dit un Dat
einen extra Nachruf  geschrieben .
Wir sprechen den Familien unserer
lieben Verstorbenen unser Herzli-
che Anteilnahme aus.
Ein besonderes Fest konnten Sophie und Günther Nissen mit ihrer Gol-
denen Hochzeit im Juli in der Langenhorner Kirche und anschließend
in der Gastwirtschaft Hogelund feiern. Viele Gäste aus Familie , Vereinen
, Feuerwehr und unser neuer 2. Stellvertretende Bürgermeister Hans-
Jürgen Martensen , waren mit dabei , um auch die ehrenamtliche Arbeit
von Sophie und Günther zu würdigen. Günther war 11 Jahre Wehrführer
in Sönnebüll und Sophie ist bis heute bei den Kartenspielern verant-

Liebe Sönnebüller und liebe Leser der „Dit un Dat” …

Lotte Martin

Emilia Nelia

Paula

Hedi Jan
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wortlich und ist auch Ortsvertrauensfrau beim Sozialverband  Breklum-
Struckum-Almdorf-Sönnebüll-Vollstedt.
Geheiratet haben im letzten Jahr, soweit ich es weiß, Ines und Torben
Mathiesen und Martje und Oke Sörensen. 
Einen hohen Geburtstag mit 95 Jahren feierte Mariechen Carstensen
im Seniorenhaus Riddorf. Mariechen lebt schon lange im Seniorenhaus,
ist und bleibt für uns aber Sönnebüllerin.
Zur Konfirmation konnte ich Paul Luca Bove gratulieren und unsere
Dorfchronik als Geschenk überreichen. 
Allen Sönnebüllern, die auch noch im vergangenen Jahr etwas feiern
konnten, gratulieren wir hiermit nachträglich recht herzlich.
Nachdem Corona in den Vorjahren vieles im Dorf verhindert hatte,
konnte in 2023 wieder alles an Versammlungen, Veranstaltungen und
Dorffesten, stattfinden. Ende März wurde mit Daniel Martensen als Ge-
meindewehrführer und Sven Tarnow als sein Stellvertreter eine neue
Wehrführung gewählt. Hans-Jürgen Martensen war nach 24 Jahren nicht
mehr zur Wahl angetreten. Wir danken Hans-Jürgen für sein langes eh-
renamtliche Engagement. 
Im Mai gab es bei der Jahresversammlung des Ringreiter- und Schüt-
zenvereins „Frei weg“ Sönnebüll e.V. einen Wechsel beim Vorsitzenden.
Nach 28! Jahren als Vorsitzender kandidierte Hans-Jürgen Martensen
nicht wieder. Daniela Petersen wurde einstimmig zur neuen Vorsitzen-
den gewählt. Vielen dank an Hans-Jürgen für diese lange Zeit als Vor-
sitzender, und Daniela viel Erfolg und danke für die Bereitschaft so ein
Ehrenamt auszuführen. 
Auch bei der Gemeindevertretung gab es Veränderungen. Am 7.6. wurde
mit Katharina Frauen, zum ersten mal in Sönnebüll, eine Bürgermeis-
terin gewählt, nachdem ich nach 25 Jahren als Bürgermeister nicht
mehr kandidierte. Nach 29 Jahren war es Karl Friedrich Haß, und nach
37 Jahren bin ich aus der Gemeindevertretung ausgeschieden. Dafür
sind Maik Möller und Marc Johannsen neu in die GV gewählt worden. 
In Sönnebüll hat sich damit letztes Jahr viel verändert, und es ist weib-
licher und jünger in der „Dorfführung“ geworden! Allen wünsche ich
viel Erfolg und immer eine glückliche Hand bei den vielen Aufgaben
und Entscheidungen.  
Wichtig wäre noch zu erwähnen, dass unser Baugebiet fertig ist, und
mit dem ersten Neubau von Hilke und Martin Petersen, der Anfang ge-
macht ist. Von den 6 Bauplätzen sind noch 5 Verfügbar. 

Unsere Einwohnerzahl am 31.12. 2023 betrug 298. Also wieder dicht an
300. 
Einen Ausblick auf 2024 kann ich hier nicht geben, aber ich bin sicher,
dass die neue GV unter der Leitung von Katharina gute Arbeit leisten
wird, und über Veränderungen und Neues in unserem Dorf berichten
wird. Oberste Priorität hat auch für die neue GV, unsere Selbstständig-
keit zu bewahren. 
Zuletzt möchte ich Euch noch unsere beiden Dorfchroniken ans Herz
legen, denn die sind auch für nicht Sönnebüller, interessant zu lesen. 
Ich wünsche Euch allen ein gesundes, erfolgreiches, zufriedenes und
frohes neue Jahr.                                   (Christian Christiansen, Fotos: Privat)

Hier einige Bilder, die
ich von den knapp 100
großen und kleinen
Rummelpottläufern bei
mir zu Hause gemacht
habe. Alle haben
schöne und auch un-
terschiedliche Lieder
gesungen , und wurden
durch Bärbel mit Na-
schitüten und mich mit
Kurzen , belohnt. An-
schließend gab es um
0.00 Uhr beim Feuer-
wehrhaus, und auch
bei einigen privaten
Feiern, ein tolles Feuer-
werk.        (Fotos : Privat)

Rummelpottlaufen in Sönnebüll

Ich bringe die Amtsblätter zu den Verteilern…

Mobil 0172 8611637

Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Profi s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik
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Frank Millack, der alte und neue Vorsitzende des DRK Präsidiums, war
am 22. November 2023 zuständig für die Begrüßung der Teilnehmer der
Jahreshauptversammlung im Struckumer Landgasthof. Diese Aufgabe
übernahm er gerne und freute sich sichtlich über die rege Beteiligung.
Als Gäste begrüßte er ganz herzlich Torsten Geerdts, den Präsidenten
des DRK-Landesverbands Schleswig-Holstein, und den Ehrenvorsitzen-
den Peter Krause. In seiner Ansprache hob Frank Millack hervor, dass
das Jahr 2023 ein spannendes und herausforderndes Jahr gewesen ist,
in dem das DRK erfolgreich gearbeitet hat. Besonders hervorgehoben
wurden die Leistungen des Jugendrotkreuzes. Wie viele andere soziale
Einrichtungen hat auch das DRK mit den großen Problemen der unsi-
cheren Haushaltslage und dem Personalmangel zu „kämpfen“. Einen
ganz großen Dank richtete er daher an die vielen haupt- und ehren-
amtlichen Engagierten. Die Leistungen des nach acht Jahren ausschei-
denen Geschäftsführers Torben Walluks wurden ebenfalls
gewürdigt:“Torben Walluks kann mit Zahlen, kann Haushalt und kann
mit Menschen!“ Die Arbeit der DRK-Ortsvereine als Rückgrat des DRK
wurde besonders positiv hervorgehoben: „Bitte lassen Sie nicht nach!“ 
Torben Walluks bedankte sich in seinem Tätigkeitsbericht für die gute
und konstruktive Zusammenarbeit mit dem Landesverband und den
insgesamt 51 Ortsverbänden in Nordfriesland sowie vier stationären
und drei ambulanten Pflegediensten. Er wies auf ein zur Zeit laufendes
Schiedsstellenverfahren mit dem Kreis Nordfriesland hin, in dem es
um eine siebenstelligen Betrag geht. Es handelt sich dabei um Inves-
titionskosten für eine Sanierung einer Pflegeeinrichtung in Husum, die
vom DRK vorfinanziert wurden. Ein wichtiges Aufgabenfeld stellte die
Aufnahme ukrainischer Flüchtlinge dar, genauso wie die Sanierung der

Husumer Geschäftsstelle und die Umsetzung des Tariftreuegesetzes.
Dargestellt wurde eine Zusammenfassung des Jahresabschlusses 2022.
Der Gesamtumsatz betrug 12,5 Mio.€, damit ist das DRK insgesamt gut
„aufgestellt.“ Im Pflegebereich war es erforderlich, externes Personal
einzusetzen, um Einrichtungen voll belegen zu können. Der Pflege-
dienst in St. Peter-Ording weist aufgrund von Personalmangel und -
fluktuation leider ein Defizit aus. Aufgrund der steigenden Nachfrage
wäre ein größeres Wachstum möglich gewesen. „Wir versorgen Men-
schen im ambulanten Bereich dort, wo Privatanbieter nicht mehr hin-
fahren“, führte Torben Walluks aus. Seiner Nachfolgerin im Vorstand
und der Geschäftsführung Nadja Wansiedler wünschte er für ihre künf-
tige Tätigkeit viel Glück und Erfolg.
Michaela Ihloff berichtete stellvertretend über die Arbeit des Jugend-
rotkreuzes. Dabei hob sie hervor, dass die Gesamtzahl der Dienste kaum
zu schaffen seien und 2022 26854 Stunden umfasst haben. 314 Sani-
tätsdienste sind geleistet worden, u.a. haben die Mitglieder des Jugend-
rotkreuzes mitgewirkt bei dem Aufbau von Notunterkünften oder der
Bombendrohung in einem Zug nach Westerland/Sylt. Immer wieder
war man auch im Rahmen von Öffentlichkeitsarbeit aktiv.
Die folgenden Wahlen hatten folgendes Ergebnis: 
Vorsitzender: Frank Millack
Stellvertreter Christiane Jürgens, Rainer Bruns, Irmgard Johns
Beisitzer: Torben Walluks, Hans-Christian Domeyer, Carsten-Andreas
Lorenzen
Schatzmeister: Markus Flebbe
Justitiar: Konrad Kollig
Kreisverbandsarzt: Helmut Marczinkowski.
                                                                (Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

Jahreshauptversammlung DRK-Kreisverband Nordfriesland

Struckumer 
Physio- und 

Gesundheitspraxis

Jan Döhring
Osterkoppel 1 · 25821 Struckum

Tel. 04671-8929130
www.struckumer-physiotherpie

Stehend Frank Millack, nach rechts Nadja Wansiedler, Torben Walluks

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de
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Fast ein Jahr ist es jetzt her, dass in Struckum eine Ära endete: Die
Struckumer Shell-Tankstelle veränderte sich nach Jahrzehnten grund-
legend, denn der Betreiber Dieter Feddersen wechselte im letzten Jahr
zu einer neuen Tankstellenkette und arbeitet jetzt mit  Rheinland Kraft-
stoff GmbH mit Sitz in Gelsenkirchen zusammen. Die Rheinland Kraft-
stoff GmbH betreibt seit 50 Jahren ein Tankstellennetz, welches sich
über das gesamte Bundesgebiet erstreckt und freie Tankstellen belie-
fert. Diese laufen unter dem Label bft.‚bft‘ steht für Bundesverband
freier Tankstellen und unabhängiger Mineralölhersteller e.V.. Der Ver-
band vertritt die Interessen konzernfreier Tankstellen in wirtschaftli-
cher, politischer und juristischer Hinsicht. Die Wahl von Dieter
Feddersen fiel auf diese Gesellschaft, weil sie die sogenannten Flot-
ten- bzw. Firmenkarten von Shell akzeptiert. In dieser Hinsicht spielt
Shell noch eine Rolle für ihn, sonst nicht mehr. Das ist um so bemer-
kenswerter, da er nach eigenen Worten mit der Shell-Muschel sozusa-
gen groß geworden ist!
Der Wechsel war also mit Veränderungen innen und außen verbunden.
Außen wurde das alte Logo gegen das „outfit“ bft ausgetauscht. Die si-
cherlich wichtigste Veränderung vollzog sich an den Tanksäulen. Der
Preis für Benzin und Diesel war plötzlich niedriger und damit konkur-
renzfähig! Auch die Preisgestaltung ist kundenfreundlicher geworden,

denn es gibt weniger
Veränderungen an
einem Tag. Die aktu-
elle Preishöhe be-
stimmt bft, Dieter
Feddersen erfährt erst
ca. 3 Minuten vorher
auf digitalem Weg,
dass die Preise stei-
gen oder fallen. 
Ansonsten ist der Be-
treiber ein Franchise-
partner und kann als
unabhängiger Kauf-
mann agieren. Er be-
stimmt selbst die
Zusammensetzung
des Sortiments und
den Preis der Waren,
die im angegliederten
Shop mit Reiseprovi-
ant, Snacks, dem

Backshop mit Back-
waren der Joldelunder
Bäckerei, Souvenirs,
Lebensmitteln, Ge-
tränken, Spirituosen
etc. angeboten wer-
den. Hier legt Dieter
Feddersen viel Wert
auf regionale Pro-
dukte.
Für die Mitarbeiter -

vor allem an der Kasse – ist vieles einfacher geworden, weil kaum noch
Zusatzaktionen berücksichtigt werden müssen. In der Tankstelle sind
zur Zeit 10 Mitarbeiter tätig. Die Mehrzahl davon arbeiten in Vollzeit, ei-
nige auch in Teilzeit oder als „Minijobber“. Auszubildende beschäftigt
Dieter Feddersen im Moment nicht. Er würde sich aber freuen über Be-
werbungen von Jugendlichen für den Beruf Kauffrau/-mann im Einzel-
handel. 
Alles in allem hat Dieter Feddersen den Wechsel nicht bereut. Er war
gut für die Preisgestaltung und das Verkaufsvolumen. Stammkunden
und regionale Produkte halten seiner Überzeugung nach eine Tank-
stelle am „Laufen“.
Der Betreiber ist offen für erneu-
erbare Energieformen. Seit mehr
als sage und schreibe einem
Jahr „läuft“ z.B. eine Anfrage
beim Netzbetreiber bzgl. des
Baus von mindestens zwei
Schnellladestationen für E-Mo-
bile. Zusammen mit der Firma
GP Joule aus den Reußenkögen
plant er außerdem die Inbe-
triebnahme von Tankmöglich-
keiten für Wasserstofffahrzeuge.
Er könnte sich auch einen Stell-
platz für Wohnmobile auf der
Wiese hinter dem Tankstellenge-
bäude vorstellen. 
Wir können also gespannt sein
auf weitere Veränderungen der
Tankstelle.                                   

(Text Wiebke Kühl-Tessin, 
Fotos Jörg Tessin)

Struckumer „Tanke“

Das Team des DRK-Ortsvereins Breklum-Struckum-Almdorf wünscht 
allen Mitgliedern und/oder Lesern alles Gute für das Jahr 2024 
und freut sich auf ein Wiedersehen in 2024! 
17. Januar: Seniorennachmittag, 14.30-17.00 Gemeindehaus Struckum
19. Januar: Blutspende, 15.00-19.30 Gemeindehaus Struckum
21. Februar: Seniorennachmittag, 14.30-17.00 Gemeindehaus Struckum
20. März: Frühlingsfest, 14.30-17.00 Gemeindehaus Struckum
17. April: Seniorennachmittag, 14.30-17.00 Gemeindehaus Struckum
19. April: Blutspende, 15.00-19.30 Gemeindehaus Struckum
8. Mai: Jahreshauptversammlung ab 18:30 Uhr, Landgasthof Struckum
22. Mai: Seniorennachmittag, 14.30-17.00 Gemeindehaus Struckum
19. Juni: Seniorennachmittag, 14.30-17.00 Gemeindehaus Struckum
17. Juli: Seniorennachmittag, 14.30-17.00 Gemeindehaus Struckum
2. August: Blutspende, 15.00-19.30 Gemeindehaus Struckum

21. August: Seniorennachmittag   14.30-17.00 Gemeindehaus Struckum
18. September: 14.30-17.00 Gemeindehaus Struckum
16. Oktober: Seniorennachmittag  14.30-17.00 Gemeindehaus
Struckum
8. November: Blutspende                                                                       
15.00-19.30 Gemeindehaus Struckum
20. November: Seniorennachmittag 14.30-17.00, Gemeindehaus
Struckum
18. Dezember: Weihnachtsfeier                                                               
14.30-17.00 Gemeindehaus Struckum
Ständige Veranstaltungen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat: 15.00-17.00,
Gemeindehaus Struckum: Sitzgymnastik

Termin des OKR-Ortsvereins Struckum
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In der schleswig-holsteinischen „Landesverordnung über die örtliche
Bekanntmachung und Verkündung (Bekanntmachungsverordnung –
BekanntVO) vom 14. September 2015“ steht in 
§ 5 Aushang
„(1) Gemeinden mit bis zu 20.000 Einwohnerinnen und Einwohnern
können durch Aushang örtlich bekannt machen oder verkünden. Der
Aushang erfolgt durch Anschlag an den Bekanntmachungstafeln. Für
je angefangene 3.000 Einwohnerinnen und Einwohner muss eine Tafel
aufgestellt sein.   ...
(3) Die Bekanntmachungstafeln müssen jederzeit allgemein zugänglich
sein. ...“
Diese Vorschrift erfüllt die Gemeinde Struckum schon lange. Die Aus-
hangtafel befindet sich vor der örtlichen Tankstelle direkt an der B5.
Seit einiger Zeit „erstrahlt“ die Tafel allerdings in neuem „Glanz“. Der
(Aushang)Kasten war in die Jahre gekommen und wurde gegen einen
neuen ausgetauscht. Außerdem ist der kleine Platz davor jetzt gepflas-

tert, so dass sich der interessierte
Leser keine nassen Füße mehr holt,
wenn er die ausgehängten Informa-
tionen liest. Bürgermeister Bendix
Asmussen hat die Schlüssselgewalt.
Er sorgt dafür, dass der Inhalt auf
einem aktuellen Stand bleibt. Zur
Zeit wird z.B. angekündigt, wann und
wo die nächste Sitzung der Gemein-
devertretung oder eines Ausschus-
ses stattfindet. Der nächste
Blutspendetermin wird bekanntge-
geben genauso wie das Eintreffen
des Bücherbusses oder eine Aus-

stellung im Amtsgebäude in Bredstedt.                                                 
                                                                 (Text und Foto Wiebke Kühl-Tessin)

Informationsstafel Gemeinde Struckum

Der „Lebendige Adventskalender“ in Bildern
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Das Wetter im letzten Jahr war mit 9,9 ° C. 1,1 ° C. wärmer wie der Refe-
renzzeitraum 1981 – 2010. Die meisten Monate waren demzufolge auch
etwas zu warm, große Ausreisser gab es aber kaum, nur Januar und
Februar waren deutlich zu warm und April, Mai, Juli und August etwas
zu kühl. Den wärmsten Tag hatten wir am 11. September mit 28,8 ° C.
und die kälteste Nacht am 30. November mit minus 14,2 ° C.
Niederschlag gab es im letzten Jahr reichlich, es war mit 1.069 l/qm das
7-nasseste Jahr seit 44 Jahren nach 1998 (1.171 l/qm), 2017 (1.159 l/qm),
1990 (1.115 l/qm), 1988 (1.105 l/qm), 2015 (1.090 l/qm) und 2011 (1.079
l/qm). Aber der Regen fiel sehr unterschiedlich. Während es im Januar,
Juli, Oktober und November fast die doppelte Menge des langjährigen
Mittels gab, kam im Juni nur 25 % an. Die höchste Tagesniederschlags-
menge gab es am 13. Oktober mit 28 l/qm.
Die Sonne schien 1.839 Stunden, der 10-jährige Durchschnitt liegt bei
1.794 Stunden. Besonders im Juni schien sie besonders oft und kam
auf 310 Stunden.

Wer noch ausführliche Wetterdaten haben möchte, kann sich gerne
unter info@wetterstation-struckum.de bei mir melden.

Wetter im Dezember in Struckum
Die Durchschnittstemperatur lag im Dezember 2023 bei 3,7 ° C., der Re-
ferenzwert von 1981 bis 2010 liegt bei 1,9 ° C. Der wärmste Tag war der
24. Dezember mit 9,7 ° C., die kälteste Nacht gab es am 3. Dezember mit
- 12,4 ° C. 
Niederschlag gab es 97 l/qm, normal sind es 80 l/qm. Den höchsten
Tagesniederschlag gab es am 28. Dezember mit 15 l/qm. 
Sonnenstunden gab es 27, der Durchschnitt liegt bei 32 Stunden in den
letzten 12 Jahren, der sonnigste Tag war der 25. Dezember mit 4:34 Stun-
den. 
Der Wind erreichte 25,8 km/h durchschnittliche Windböengeschwin-
digkeit, normal sind es 24,5km/h. 
                                                                                            (C. A. Lorenzen)

Wetter 2023 in Struckum

Bredstedt. Auf großes Interesse stieß Anfang Januar der Auftakt zur
Ausstellung „Was be-hindert mich?“. Rund 50 Gäste waren gekommen,
um sich gleich zum Start die Werke regionaler Künstler:innen anzu-
schauen. Die Bilder zeigten auf beeindruckende Weise, mit welchen
Herausforderungen sich Menschen mit Handicap im Alltag auseinan-
dersetzen müssen. Teils farbenfroh, teils eher düster ließen die Motive
tief in die Welt der jeweiligen Künstler eintauchen. Zudem bot sich die
besondere Gelegenheit, mit den Kunstschaffenden selbst ins Gespräch
zu kommen. 
Amtsdirektor Meyer sagte in seinem Grußwort zur Eröffnung: „Die Werke
regen sehr zum Nachdenken an und ich bin berührt davon, wie sich
die Künstlerinnen und Künstler in Form und Ausdruck den Betrachten-
den öffnen.“ 

Entstanden ist die Ausstellung als
inklusives Gemeinschaftsprojekt.
Beteiligte sind das KunstECK sowie
das Teilhabezentrum der AWO in
Bredstedt, die DIAKO Nordfriesland,
die Brücke Schleswig-Holstein, die
Arche Husum, die Sylter Werkstätten
sowie der Hof Ziegenweide in Högel. 

Erfolgreiche Ausstellung: „Was be-hindert mich?“ 

www.steuerberater-vioel.de   04843 2080-0

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle

Anzeigen- und Redaktionsschluss  ist der 8. März 2024.

A M T  M I T T L E R E S  N O R D F R I E S L A N D

Bei der Ausstellungseröffnung im Amts-
gebäude ergaben sich viele spannende
Gespräche. Foto: Felix Middendorf
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Um 1900 breitete sich das Fahrrad rasant aus,
in den Städten wie auf dem Land. Passend
dazu veröffentlichte 1897 der in Soholm bei
Leck geborene Gregers Nissen den neuartigen
Reiseführer „Von Hamburg auf dem Rade
nordwärts“. Nissen zog 1890 als Volksschul-
lehrer nach Altona und gehörte anschließend
zu den deutschlandweit wichtigsten Fürspre-
chern des Radtourismus. „Prophet des Rad-
wanderns“ und „König der Wanderfahrer“
wurde er sogar aufgrund seines unermüdli-
chen Wirkens für das Radreisen genannt.

In seinem Radführer beschreibt Gregers Nis-
sen ausführlich zwei Touren jeweils entlang
der West- und Ostseeküste. Über das Alte
Land, Brunsbüttel und dem damals im Bau
befindlichen Nord-Ostsee-Kanal, Marne und
Meldorf führt der Weg nach Nordfriesland.
Husum habe, so Nissen, abseits von Theodor
Storm nur „wenig Poesie aufzuweisen“ (S. 15).
So ist es denn die Natur, in die es ihn zieht
und die er eindrücklich beschreibt. 
Zwei Kilometer hinter Bredstedt biegt er ab in
Richtung Nordsee: „Bergab gehts wieder in
die Marsch hinein. An schönen Tagen lohnt es
sich, von hier aus einen Abstecher an die See
und weiter per Rad durchs Wattenmeer nach
den Halligen zu machen. Durchs Meer?, wird
mancher ungläubig fragen. Jawohl, durchs
Meer.“ (S. 15) Auf dem Gebiet des heutigen,
Mitte der 1920er Jahre eingedeichten Sönke-
Nissen-Kooges fährt Nissen direkt ins Meer –
ins Wattenmeer mit seinem teils bewachse-
nen und dadurch ebenen Untergrund: „Ein ei-
genartiges Gefühl beschleicht uns, wenn wir
auf diesem prächtigen Teppich hinausradeln.
Ein herrlicher, gewürziger Duft erfüllt die Luft.
Und diese unheimliche Stille!“ (S. 16)

Gregers Nissen empfiehlt des Weiteren etwas
weiter südlich eine Fahrt über den „holprigen
Knüppeldamm“ zur Hamburger Hallig. Im
Sommer lebe dort „einsam und verlassen“
ein „alter Schafhirte“, der sich über Besuch
ebenso wundere wie freue (S. 16). Über das
„reiche Marschendorf“ Langenhorn verläuft
die Route weiter nordwärts nach Hoyer
(Højer), dem Abfahrtsort der Fähre nach Sylt
– der Hindenburgdamm existierte noch nicht.
Sylt und der „fashionable Badeorte“ Wester-
land, das mit seinen vielen Menschen und
bunten Farben an einen „türkischen Bazar“
erinnere (S. 18), stellen zusammen mit
Amrum schließlich den End- und Höhepunkt
der ersten Tour dar. Die zweite Strecke ver-
läuft von Hamburg zur Ostsee, über Flensburg
und Fünen nach Kopenhagen.
„Von Hamburg auf dem Rade nordwärts“ ist
eine aufschlussreiche historische Quelle über
Schleswig-Holstein und Dänemark um 1900
und bietet auch heute noch eine lehrreiche
und unterhaltsame Lektüre. 

Gregers Nissen, Von Hamburg auf dem Rade
nordwärts, hrsg. und komm. von Lars Amenda
und Oliver Leibbrand, Hamburg: netzwerk
fahrrad/geschichte e.V. (nfg), Dezember 2023
(Erstaufl. 1897), 55 S., Softcover, 14,8×10,5 cm,
4.00 EUR, ISBN 978-3-949139-13-0 – erhältlich
direkt beim Verlag (n.fg@gmx.net, Tel.:
040/33310288) und im Buchhandel.
                                                  (Lars Amenda)

„Von Hamburg auf dem Rade nordwärts“ … nach Bredstedt und Umgebung (1897)

Nissen in seiner Altonaer Wohnung
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